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Im letzten Magazin habe ich mein Vorwort mit der Aussage 
„Was für ein Jahr!“ und einem Rückblick auf die erste Saison 
begonnen. Und eigentlich könnte ich es mir leicht machen, die 
erschienenen Worte mit „copy and paste“ erneut wirken zu 
lassen. Doch so einfach mache ich es mir nicht.

Wenn wir 2021 in unserem Premieren-Jahr schon Momen-
te erlebt haben, die wir uns im Traum nicht haben vorstellen 
können, so wurde im vergangenen Jahr nicht nur darauf auf-
gebaut, sondern alles sogar noch getoppt! Man darf ja nicht 
vergessen, woher wir kamen. In unserer ersten Saison eine 
Liga hochgestuft und trotzdem sofort ungeschlagener Meister 
geworden, hieß es sich 2022 in der Verbandsliga zunächst 
zu etablieren. Immerhin waren wir ja wieder der Aufsteiger, 
der Neuling. Da backt man ja eigentlich erst einmal kleinere 
Brötchen.

Aber nicht bei Phil Gamble und seinen Jungs. Die hatten ein 
klares Ziel vor Augen: jedes Spiel gewinnen, um den Meister-
titel spielen. Man kann sich ja viel vornehmen, aber die Reali-
tät sieht oft anders aus. Erst recht, wenn man die Liga nicht 
kennt.

Was dann aber mit dem 34:0-Startsieg gegen den selbster-
nannten Titelanwärter Lippstadt begann und sich wie ein roter 
Faden durch die zehn Spieltage zog, ist kaum zu beschreiben. 

Zehn Siege, 20:0 Punkte, ein Wahnsinns-Score von 371:29 – 
es gab nur ein Wort, das übrigens auch auf den Meister-Shirts 
prangte, das die Überlegenheit unseres Teams zum Ausdruck 
brachte: „DOMINATE“!

Mit dieser Dominanz hatte wirklich niemand gerechnet.

Aber der sportliche Erfolg ist das eine, die Entwicklung des 
Footballs im Mühlenkreis das andere. „Football is Family“. Und 
genau das versuchen wir Spieltag für Spieltag den Menschen, 
die zu uns kommen, liefern zu können. American Football in 
Minden – das ist nicht nur Action auf dem Feld. Für uns muss 
das gesamte Paket passen. Unsere Besucher müssen sich 
wohlfühlen, sie müssen gern kommen. Die Zuschauerzahlen 
beweisen, dass der eingeschlagene Weg angenommen und 
für gut befunden wird. Das macht uns glücklich, genauso wie 
die Unterstützung aus der Wirtschaft. 

Doch mit Blick auf die nächste Liga und deren 
Herausforderungen, denen wir uns selbstver-
ständlich stellen, ist es für uns vorrangig, mit 
dem bisherigen Erfolg demütig umzugehen, 
weiter mit beiden Füßen auf dem Boden zu 
bleiben. Die beiden Erfolgsjahre sind für uns 
eine Verpflichtung gegenüber allen 
Menschen – gleich ob Fan oder 
Sponsor – die an uns glauben. 
Ihr Vertrauen in uns bedeuten 
jedem Einzelnen von uns, alles 
dafür zu tun, um sie nicht zu 
enttäuschen.

Wir werden jedenfalls 
alles dafür tun. 

VOLKER KRUSCHE
IHR

Sportdirektor Minden Wolves

k r u s c h e 5 7 @ g m a i l . c o m 
0 1 7 0  -  2 8  2 0  2 4  8

· Berichterstattung
· Storytelling
· Fotografie

VORWORT

KICKOFF



Bei allgemeinen Fragen:

info@minden-wolves.de 

Follow us on 

Impressum
Herausgeber
DJK Dom Minden e.V. 
Kleiner Domhof 30, 32423 Minden, 0571 83764-122

Auflagen			 
5.000 Exemplare (erscheint einmal pro Jahr)

Redaktion	
Volker Krusche, Pressebüro Krusche

Anzeigen	
Volker Krusche, Pressebüro Krusche

Produktion + Gestaltung
Indigo Mediateam

Fotografie
Maren Wilkening, Herzensglück Fotografie

Druck
SAXOPRINT GmbH

Headcoach 
Interview

Phillip Gamble blickt zurück 
und optimistisch nach vorn.

Unsere  
Neuzugänge

Die Besten aus 2022
Sebastian schneider ist neuer MVP.

Be a part of 
our game!

Die Minden Wolves 
bauen in der  

Jugend eine U13,  
U16 und U19 auf. 

18 – 21

12 – 15

16 – 17

52 – 54

06 Dominator Minden Wolves 
Gänsehautmomente nach dem 
vorzeitigen Titelgewinn in einer 
„perfect season“

09 „Die Menschen glauben 
an uns. Das müssen wir 
bestätigen!“
Intensive Vorbereitung:  
vor den Erfolg haben die Götter 
den Schweiß gesetzt

12 Neuzugänge
Phillip Gamble hat sich für eine 
gute Mischung an neuen  
Spielern entschieden

16 Die Besten aus 2022
Die Wolves zeichnen ihre  
besten Akteure und Trainer aus

18 Headcoach Interview
Phillip Gamble spricht über die 
bisherigen Erfolge, die neue 
Saison und die überragenden 
Zuschauerzuspruch

22 DJK Dom Minden 
Unser Verein mit den  
vielen Facetten

25 Coaches

26 Spieler

36 Staff

38 Jugendbereich

39 Flag Football

40 Flag-Boom  
erreicht auch Minden
Wolves gehen mit großem  
Team in die zweite SFL-Saison

42 Mannschaftsfoto

44 Spielplan Seniors 2023

45 Unsere Gegner
· Aachen Vampires
· Dortmund Giants
· Krefeld Ravens
· Mönchengladbach Wolfpack
· Münster Mammuts
· Remscheid Amboss

52 Be a part of our game!
Die Minden Wolves bauen in 
der Jugend eine U13, U16 und 
U19 auf

55 Spielpläne Cubs 2023

56 American Football –  
das Spiel
Was man unbedingt über  
American Football wissen sollte

58 Die Positionen im  
American Football

60 Football Lexikon

65 Werde Teil unserer  
Supporter-Clubs

66 Der Whitehat  
hat den Hut auf

68 Schiedsrichterzeichen

71 Tolle Preise gewinnen!

72 Fouls und Strafen

76 Sportliche Vorbereitung
Unser Physio: Stephan Kowalsky 
ermöglicht uns das Training bei 
CrossFit Minden

78 Wir rocken den Krebs!
Die DJK Dom Minden ist sozial 
eingestellt und unterstützt viele 
wichtige Projekte – auch  
gemeinsam mit ihren American 
Footballern

80 Wir suchen Unterstützer!

80 Merchandise

81 Das bieten wir in der 
Saison!

82 DANKE!

INHALT

04



Die Gesichter des Magazins
Volker Krusche
· Redaktion

Pressebüro Krusche
krusche57@gmail.com

Anna-Lena Trecksler
· Produktion · Layout

Indigo Mediateam
trecksler@indigo-mediateam.de

Tobias Gaedtke
· Produktion

Indigo Mediateam
gaedtke@indigo-mediateam.de

Maren Wilkening
· Fotografie

Herzensglück Fotografie
info@herzensglueck-fotografie.de

05





Der Gegner geht auf die Knie, bildet ein Spalier: Ehrenbekun-
dung eines charakterstarken Gastes für den Dominator der 
Saison. Eine Szene, die für Gänsehautmomente sorgt. Unver-
gesslich bleibt. Und das sogar zwei Spieltage vor dem Ende 
der Saison. Magic Wolves! 

Unsere American Footballer dürfen sich feiern lassen – nicht 
nur von der Gegnerschaft, sondern vor allen Dingen von den 
eigenen Fans. Sie sorgen dafür, dass an jenem 17. Septem-
ber vergangenen Jahres das von den Lumberjacks aus Brilon 
erzeugte Gefühl noch deutlich gesteigert wird. Minden feiert 
seine Meister. Die große Familie feiert ihre Titelträger. 

Fast 3.000 sind es, die den Weg zum Champions-Game ins 
Mindener Weserstadion finden. Gemeinsam mit Spielern, Coa-
ches und Verantwortlichen leben sie einen Traum. Den Traum 
dabei zu sein, mit zu helfen und zu verwirklichen – vor allen 
Dingen aber ihren Glauben für dieses aktuell einzigartige Pro-
jekt zum Ausdruck zu bringen. 

Gemeinsam mit dem Team erleben sie die „perfect season“: 
zehn Spiele, zehn Siege, einen Wahnsinns-Score von 371:29.
 
Dominator Minden Wolves!

Gänsehautmomente 
nach dem vorzeitigen 
Titelgewinn in einer 
„perfect season“

MINDEN WOLVES!
DOMINATOR
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Märchenstunde an der Weser. Ja und nein. Aber nur keine 
Angst. Hier werden keine Geschichten erfunden. Dazu besteht 
auch kein Grund. Denn die Tatsachen sprechen eine klare 
Sprache. Fakten machen deutlich, dass es die Minden Wolves 
als Sparte der DJK Dom Minden aber auch nicht nötig haben, 
wohlklingende Worte in die Welt zu setzen. Die Tatsachen, sie 
allein sagen nämlich alles aus.

Zweite Saison, zweite Meisterschaft, zweiter Aufstieg.

Wir erinnern uns: 21. August 2021. Premiere in Minden.  
American Football im Weserstadion. Wird so was in der alten 
Hansestadt überhaupt angenommen? Sind wir stark genug  
für unser Debüt? Zumal der AFCV NRW, der nordrhein-west-
fälische Verband, uns als Neuling gleich eine Klasse höher-
gestuft hat. Immerhin hat unser Wolfsrudel zweieinhalb Jahre 
nur trainiert. Immer wieder nur Übungseinheiten. Aber nie 
der Ernstfall. Das erfordert großes Durchhaltevermögen. Aber 
dann ist es soweit: das erste Spiel. Gegen die Black Barons 
aus Herne. Ausgerechnet gegen das Team, das sich auf dem 
weiteren Weg der Wölfe als ungeliebter Gegner entpuppt. 
1.000 Zuschauer sorgen für eine Traumkulisse, mit der keiner 
der Verantwortlichen gerechnet hat. Das Spiel auf dem Feld ist 
aus Sicht der Hausherren geprägt von Nervosität. Zumindest 
in der Offense. 3:3 endet die Schlacht. Ein für American Foot-
ball untypisches Resultat. Keine Frage. Es war mehr drin, war 

eher ein Punktverlust. Aber alle Beteiligten gehen demütig mit 
diesem ersten Auftritt um. „Wir haben nicht verloren. Andere 
Neulinge bekommen bei ihren Premieren immer richtig was 
aufs Dach“, lautet das Fazit.

Wer weiß, wozu dieser Punktverlust gut war. Denn er sollte 
der einzige bleiben. 

Die Saison 2021 lässt in der Folge aufhorchen. Keine einzige 
Niederlage mehr. Die Minden Wolves marschieren ungeschla-
gen in die Verbandsliga. Und noch wichtiger: die Menschen 
lieben die Gamedays der Wölfe. Sie kommen in Scharen. Sie 
fühlen sich wohl. Und sie tragen die Message nach außen: Es 
lohnt sich ins Weserstadion zu kommen. Auf so einen Event 
hat Minden lange gewartet.

Und in der Verbandsliga? Die Fortsetzung der Erfolgsge-
schichte. Gleich am ersten Spieltag kommt es zum Aufeinan-
dertreffen mit dem selbsternannten Titelaspiranten. Die Lipp-
stadt Eagles erleben dabei ihr blaues Wunder. 34:0 heißt es 
am Ende für die Minden Wolves. Und das vor 1.800 Zuschau-
ern! „Football is family“ heißt es. In Minden wird es prakti-
ziert. „Wir wären nichts ohne unsere großartigen Fans“, sagt 
Sportdirektor Volker Krusche. „Alle basteln am Erfolg, nicht 
nur jene, die auf dem Spielfeld für die Punkte sorgen!“

Intensive Vorbereitung:  
vor den Erfolg haben die Götter den Schweiß gesetzt

„Die Menschen glauben an uns. 
 Das müssen wir bestätigen!“
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Der Saisoneinstand macht Mut, macht aber auch Hun-
ger auf mehr. Das geht allen so. Und entsprechend legt 

das Wolfsrudel nach. Inklusive des gewonnenen Testspiels 
gegen die höherklassigen Hannover Stampeders bleibt Min-
den fünfmal hintereinander ohne jeden Gegenpunkt. Wow! Die 
Kontrahenten beißen sich die Zähne an der Mindener Defense 
aus. Krusche jubelt: „Fünfmal zu Null. Das soll uns erst mal 
einer nachmachen.“ Und wie seine Wolves auftreten. 34:0 
gegen Lippstadt, 60:0 in Brilon, 37:0 gegen Herne, 38:0 gegen 
Recklinghausen. Erst den Assen aus Hamm gelingt es, dem 
Aufsteiger ein Ei ins Nest zu legen, einen Touchdown, was die 
Mindener beim 65:7 aber verkraften können. „Es war auch 
gut, dass das Gerede, wem denn als Erstem ein Score gegen 
uns gelingt, ein Ende hatte“, so der Sportdirektor.

Auch in der Rückrunde hält sich das Team von Phil Gamble 
schadlos, wird allerdings in einem kampfbetonten Rückspiel 
in Lippstadt erstmals ernsthaft geprüft. Nach den ersten bei-
den Partien ist dann aber klar: „Unser Traum, im einzigen 
Heimspiel der zweiten Saisonhälfte gegen Brilon den Titelge-
winn endgültig klarmachen zu können, ist damit erfüllt“, so 
Volker Krusche.

Das Champions-Game kann also kommen. Und passend dazu 
gibt es auch eine Meisterkulisse. Fast 3.000 Menschen wol-

len sich den neuerlichen Titelgewinn der American-Football-
Sparte der DJK Dom Minden nicht entgehen lassen. Die Min-
den Wolves, sie sind endgültig angekommen. „Wahnsinn, was 
da auf den Beinen gewesen ist. Traumhaft. Danke an alle, die 
an uns glauben und das Projekt Minden Wolves gemeinsam 
mit uns leben!“ Der Wolves-Sportdirektor wähnt sich in einem 
Traum, aus dem er nicht aufwacht, obwohl man ihn laufend 
kneift.

Dem Wolfsrudel gelingt eine „perfect season“!  

20:0 Punkte, ein Score von 371:29. Kein Wunder, dass auf 
den Meister-Shirts auch nur ein Wort in Großbuchstaben 
prangt: DOMINATE. Das bringt es auf den Punkt, denn die 
Überlegenheit des Meisters aus Minden ist riesengroß, 
überrascht sie selbst am meisten. „Als Aufsteiger wären 
wir zweifellos mit einem positiven Punktekonto zufrieden 
gewesen. Kompliment an alle, die uns diesen tollen Erfolg 
ermöglicht haben.“

Am 17.10.2022 wurden  
die Minden Wolves, in ihrer  
zweiten Saison, Meister der  

Verbandsliga NRW Ost.



2021 Meister, 2022 Meister – was kommt 2023? Wenn es 
nach den Spielern geht, das Tripple. Doch vor den Erfolg ha-
ben die Götter bekanntlich den Schweiß gesetzt. Entsprechend 
kurz war die Pause nach der letzten Saison, entsprechend in-
tensiv und vielseitig die Vorbereitung. Die beginnt bereits im 
November vergangenen Jahres. Um die Weihnachtszeit und 
den Jahreswechsel gibt es eine kurze Auszeit, eine kleine Ver-
schnaufpause. Training auf dem Feld, zwei Einheiten in der 
Kraftmühle, Aqua-Power-Jogging in der Kreisschwimmhalle 
und Ausdauerläufe – Headcoach Phil Gamble überlässt nichts 
dem Zufall.  

Seit Mitte Februar wird nun das Training auf dem Platz forciert. 
Eine zweite Einheit kommt wieder hinzu. „Nur wenn wir uns 
intensiv und mit großer Beteiligung vorbereiten, können wir 
in der Oberliga eine gute Rolle spielen. Vor allem die, die die 
Jungs selbst spielen wollen“, so der HC.

Sportdirektor Volker Krusche macht indes beim Teammeeting 
unmissverständlich klar, was er erwartet. „Ich habe den Spie-
lern gesagt, dass nur sie dafür verantwortlich sind, wie gut wir 
sind und wie stark wir als Mannschaft auftreten. Jeder muss 
für sich in den Spiegel schauen und sich die Frage beantwor-
ten, ob er alles für seine Nebenspieler, für sein Team und für 
das ganze Projekt getan hat. Wir werden nur so gut sein, wie 
sich jeder einzelne Spieler vorbereitet hat.“

Krusche appelliert an seine „Jungs“. Sie sind es, die in der 
Verantwortung stünden. „Die vielen Menschen, die uns be-
suchen, glauben ebenso wie die Unternehmen, die uns unter-
stützen, an sie und an die Minden Wolves. Es liegt einzig an 
uns, dieses Vertrauen immer wieder aufs Neue zu bestätigen. 
2022 ist Vergangenheit, 2023 ist ein neues Jahr. Für das, was 
gewesen ist, können wir uns nichts kaufen. Es fängt in diesem 
Jahr alles von vorne an.“

Wichtig sei für ihn, „dass die Menschen weiter gern zu uns 
kommen und zufrieden sind, mit dem was wir ihnen dann 
einige Stunden über bieten. Ich wünsche mir, dass alle Zu-
schauer das Gefühl haben, ein wichtiger Teil unserer großen 
Football-Familie zu sein. Dafür kämpfen wir, dafür siegen wir.“

Auf ein Neues, Minden Wolves!
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Drei Zugänge hat das Wolfsrudel im vergangenen Jahr in sei-
nen Kader aufgenommen. In diesem Jahr sind es einige mehr, 
was an Abgängen und Verletzten liegt, womit die Minden Wol-
ves aber auch den Anforderungen in der neuen Spielklasse 
gerecht werden wollen. Mike Davis, der schon 2021 unser 
Trikot trug, hat seinen neuen Lebensmittelpunkt nach Min-
den verlegt, hat einen Job gefunden und ist neben Spieler nun 
auch Coach bei den Wölfen – und das sowohl bei den Herren, 
als auch bei unseren Kleinsten in der U13. 

Und mit Cory Gardiner kehrte unser „Aussie“ aus seiner Hei-
mat, in der er die Meisterschaft hat feiern dürfen, nach Min-
den zurück. Er wollte mit aller Macht wieder für die Wolves 
spielen, schaute sich nach einem Job um, und blieb damit ein 
Teil unseres Rudels.

Daneben hat sich unser Headcoach für sechs weitere  
Zugänge entschieden. Hier das Sextett vorgestellt.

Der 22-Jährige begann erst 2017 mit dem Football und unter-
strich sein Leistungsvermögen in den U19-Auswahlen der 
Düsseldorf Panther und der Frankfurt Universe. Nach seiner 
Rückkehr in seine Heimatstadt Düsseldorf schaffte er dort 
mit dem Herrenteam den Sprung in die GFL1. Anschließend 
bereitete er sich auf sein bislang größtes Abenteuer vor: Tlili 
wechselt 2022 an die Diamond Football Academy in Happy/
Texas. Dort galt er als der Spieler, der in dem Jahr die größte 
Entwicklung genommen hat. Aymen Tlili ist als Tight End und 
Receiver einsetzbar.

Phillip Gamble hat sich für eine gute Mischung 
an neuen Spielern entschieden

AYMEN TLILI

HOFFNUNGSTRÄGER
FOOTBALLER

Junge
und erfahrene 

NEUZUGÄNGE
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Jung und vielversprechend: Trotz seiner nicht einmal 22 Jah-
ren ist der in Eirennach geborene Ire schon recht erfahren. 
„Ich habe ihn spielen gesehen und sofort erkannt, welches 
Leistungsvermögen in ihm steckt“, so Gamble. Tait spielte 
außerhalb seines Heimatlandes bereits in Deutschland und 
Spanien. Beim Champions-Game des Wolfsrudels im Septem-
ber gegen die Brilon Lumberjacks war er in Minden zu Gast 
und erklärte trotz Anfragen anderer Teams angesichts der Zu-
schauerkulisse und der Atmosphäre direkt nach dem Spiel ein 
Teil der Minden Wolves werden zu wollen. „Es ist toll, was ich 
sehe. Darauf habe ich Lust!“ Conor Tait ist Quarterback. Er 
lenkt das Spiel. Und darauf baut auch Mindens Headcoach. 
„Wir selbst haben sehr junge Quarterbacks. Für sie ist es gut, 
behutsam aufgebaut zu werden und nicht gleich unter Druck 
abliefern zu müssen. Conor kann und wird ihnen diesen Druck 
nehmen.“ 

CONOR TAIT

Wir fragen nach – 
auch wenn’s mal wehtut!

13



Mit ihm baut Phil Gamble auf die Jugend, denn Mbanefo ist 
mit 19 Jahren der jüngste der Neuzugänge. „Er ist vielseitig 
einsetzbar, kann mehrere Positionen bekleiden und erinnert 
mich in seinen Anlagen ein wenig an mich als junge Version. 
Für mich hat er sehr viel Potenzial.“ Mbanefo ist in Danzig 
geboren und besitzt die polnische und britische Staatsange-
hörigkeit. Der Receiver und Linebacker spielt erst seit zwei 
Jahren Football, wohnt in London und war zuletzt für die Uni-
versity of Nottingham im Einsatz. Jonathan Mbanefo wurde 
in die U19-Nationalmannschaft Englands berufen und 2021 
in der britischen Auswahl sowohl Rookie of the Year, als auch 
Team-MVP.  

JONATHAN MBANEFO

WILLIE FEDD JR.

RAYSHON FLETCHER
Der 25-Jährige kommt von der Bluefield State University, 
einem amerikanischen Division II-College. Der 1,93 m große 
Wide Receiver, der auch als Defensive Back eingesetzt wer-
den kann, gilt bereits als US Military-Veteran, weil es den da-
mals 18-Jährigen aus West Virginia bereits in jungen Jahren 
zur United States Army zog, bevor er 2019 an die Faulkner 
Universität ging, von der er 2022 an die Bluefield State wech-
selte. „Für mich ist Ray ein echter Teamleader, der uns als 
Mannschaft definitiv weiterbringen sollte“, so die Einschät-
zung von Phil Gamble.

„Auch wenn er nie die Chance bekommen hat, am College 
sein Können unter Beweis zu stellen, so ist er für mich ein 
Spieler, der den Unterschied machen kann!“ Phil Gamble 
verspricht sich viel von Fedd, der aus Baltimore im US-ame-
rikanischen Bundesstaat Maryland kommt. Mit einer Größe 
von 1,95m bringt der 23-Jährige die richtige Größe für einen 
Passempfänger mit. In den letzten beiden Jahren bei den Bal-
timore Lightning kam er auf insgesamt 20 Touchdowns und 
1500 Yards Raumgewinn. 2022 wurde er daher auch als Of-
fense-MVP ausgezeichnet. Willie Fedd kann als Receiver oder 
Free Safety eingesetzt werden.

NEUZUGÄNGE
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KENNETH PATTEN JR.
Kenneth Patten jr. wurde von seiner Mutter zum Football ge-
bracht. „Das war die beste Entscheidung in meinem Leben.“ 
Nach der High School erhielt er in seinem ersten Juniorjahr 
an der Uni als Offensive Linemann auf Anhieb die Auszeich-
nung als MVP. Danach dominierte er weiter und erhielt ein 
Vollstipendium an der St. Augustine’s University in Raleigh. 
Nach einer starken ersten Saison wurde er im Folgejahr mit 
der Diagnose „Nierenversagen“ konfrontiert, lag wochenlang 
im Krankenhaus. „Dort sagte man mir, dass ich nie wieder 
würde Football spielen können.“ Nach zwei Jahren depressi-
ven Verhaltens, deutlichem Gewichtsverlust und fast völliger 
persönlicher Aufgabe überzeugte ihn sein Cousin, dass er sich 
als Semi-Pro versuchen sollte. „Das stellte sich als goldrich-
tig heraus“, so Patten jr. „Mein Talent war ja nicht verloren 
gegangen. Ich musste mich aufgrund des Gewichtsverlustes 
nur mit einer anderen Position anfreunden. In der Zeit habe 
ich viel Wut und Energie darauf verwendet, Muskeln und Ge-
schwindigkeit aufzubauen.“ Und damit machte sich der heute 
28-jährige Middle Linebacker, der auch in der D-Line zum Ein-
satz kommen soll, zum besten Spieler weit und breit.
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Offensive Player
Tim Wiegmann

Most Valuable Player
Sebastian Schneider

Defensive Player
Frédéric Hempelmann

Team Player
Pascal Heuer

Offensive Rookie
Aaron Pöhler

Defensive Player
Leif-Ohlsen Weiß

Coach of the year
Kevin Hall

Special Teams Player
Tobias Pauls

Defensive Rookie
Mike Peterat

Wolve of the year
Anna-Lena Trecksler

Man of the year
Phillip Gamble

#85 #54

#72 #71

#2#53

#32 #7 #39

DIE BESTEN AUS 2022
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Wer hart arbeitet und damit dann auch noch Erfolg hat, der 
darf auch feiern. Die starke Meisterschaftsrunde, der Titel- 
gewinn, die unglaublich erfolgreichen Gamedays im Minde-
ner Weserstadion – und die überragenden Fans waren Grund  
genug, es so richtig krachen zu lassen. Nach seinen Ein-
gangsworten nahm Sportdirektor Volker Krusche, wie beim 
American Football üblich, die Auszeichnung der besten Spieler 
des Jahres 2022 vor.

Aus dem Kreis der Spieler wurde der MVP, der „Player of 
the Year“ gewählt. Und diesmal – wen wundert’s angesichts 
der wenigen gegnerischen Erfolge – war es ein Spieler aus 
der Defense, dem diese Ehre zuteil wurde. Mit Sebastian  
Schneider war es ein D-Liner, der erst seit 2020 Football spielt 
und inzwischen eine feste Größe im Wolfsrudel ist.

Die besten Offensivespieler waren von Headcoach Phillip  
Gamble und Offense-Coordinator Jandrik Schlumbohm  
gewählt worden: Offense-Player of the Year wurde Tim Wieg-
mann, Offense-Rookie of the Year Aaron Pöhler.

Gamble und Defense-Coordinator Kevin Hall gaben ihre  
Stimmen in der Abwehr gleich zwei Spielern: Defense-Player 
of the Year wurden Leif Weiß und Frédéric Hempelmann. Die 
Rookie-Trophäe ging an Mike Peterat.

Die Wahl zum besten Spieler des Specialteams fiel erneut auf 
Kicker (und Receiver) Tobias Pauls, der mit 60 Punkten zu-
gleich erfolgreichster Wolf war. 33 seiner 36 Versuche wurden 
dabei zu Points after Touchdown. 

Der Team-Award für besonderen Einsatz innerhalb der Mann-
schaft ging an Pascal Heuer. Headcoach Phillip Gamble wählte 
indes seinen Coach of the Year. Die Wahl fiel auf Kevin Hall.

Für ihren unermüdlichen Einsatz im Bereich Marketing und 
Social Media überreichte Sportdirektor Krusche den Wolves-
Award an Anna-Lena Trecksler.

Unter dem Beifall aller rund 120 Anwesenden und mit ste-
henden Ovationen durfte der sichtlich überraschte Phillip  
Gamble als „Mister Minden Wolves“ aus der Hand Krusches 
einen Sonderpreis entgegennehmen. Der Headcoach wurde 
von ihm zum „Man of the Year“ ernannt.

Sportdirektor Krusche zeichnet Headcoach Gamble auf der  
Saisonabschluss-Party als „Man of the Year“ aus

SEBASTIAN SCHNEIDER  
IST NEUER MVP
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Phillip Gamble spricht über die bisherigen Erfolge, 
die neue Saison und den überragenden Zuschauerzuspruch

Erstklassiger Spieler, Top-Trainer und 
ein überragender Mensch: Die Zu-
sammenarbeit der Minden Wolves mit 
Phil Gamble ist für sie unbestritten ein 
Glücksfall. Der Headcoach führt Regie, 
lässt seine vielfältigen Kontakte spielen, 
sorgt für Weitblick und ist eine tragende 
Figur bei der Entwicklung des Projekts 
„Minden Wolves“.

Als Headcoach steht er uns Rede und 
Antwort, blickt auf die bisherige Erfolgs-
geschichte, die personellen Veränderun-
gen, die neue Spielklasse und das Ziel, 
das er und seine Spieler sich gesteckt 
haben.

Die Erfolgsstory der Minden Wolves 
ist um ein weiteres Kapitel reicher. 
Was sagen Sie zur Saison 2022?
Phillip Gamble: Ich hatte es vor dem 
Start der Saison bereits betont, dass wir 
als Aufsteiger stark genug sind, um auch 
in der Verbandsliga Zeichen setzen zu 

können. Der Aufstieg war mein persön-
liches Ziel. Den haben wir erreicht. Die 
Dominanz, mit der wir aufgetreten sind, 
hat aber auch mich beeindruckend.

Zwei Aufstiege in Folge. Wo führt der 
Weg ihres Teams noch hin?
Phillip Gamble: Ich hoffe noch sehr weit. 
Wir haben hier mit großem Einsatz ein 
Projekt vorangetrieben, an dem wir und 
die gesamte Football-Family in unserer 
Region noch sehr viel Freude haben 
wollen. Unser Nahziel ist sicherlich die 
Regionalliga als höchste Spielklasse in 
NRW. Wenn es unsere Möglichkeiten 
zulassen, soll dort aber noch nicht End-
station sein. Wir haben noch viel vor und 
sind in allen Bereichen auf einem guten 
Weg, der uns noch deutlich weiter füh-
ren soll.

Sie sind mit den Wolves noch un-
geschlagen, haben selbst gegen 
höherklassige Mannschaften nicht 

verloren. Ist das nicht irgendwie un-
heimlich?
Phillip Gamble: Nein, ganz und gar nicht. 
Wir haben uns diesen Status durch gute 
Arbeit verdient. Irgendwann aber wird es 
auch uns erwischen. Das ist doch ganz 
normal im Sport. Ich hoffe nur, dass 
es nicht in einem allesentscheidenden 
Spiel ist. Und ich wünsche mir, dass die 
Reaktion der Mannschaft passend ist.

Viele Spieler haben unter ihrer Regie 
vor zwei Jahren erstmals ein Foot-
ballspiel bestritten. Was sagen Sie zu 
deren Entwicklung?
Phillip Gamble: Mit der Entwicklung vie-
ler Jungs bin ich sehr zufrieden. Es ist 
der Lohn großen Engagements eines 
jeden Spielers. Für mich als Coach ist 
es ein tolles Gefühl, zu sehen, wie sie 
sich vom Rookie immer weiterentwi-
ckeln. Und ich bin fest davon 
überzeugt, dass noch sehr viel 
Potenzial in ihnen steckt. Brin-

FOOTBALL-FAMILY
"WIR WERDEN AUCH DIESMAL ALLES FÜR UNSERE  

GEBEN!" 

HEADCOACH INTERVIEW
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Consult-SK GmbH - Ihr SAP®-Partner in Minden
Simeonsplatz 2 | 32423 Minden | www.consult-sk.com | 0571 783435-10

Schnell reagieren.
Boden gut machen.
Gilt für Football.
Gilt für Digitalisierung.

Rechnungen

Aufträge und Bestellungen

Vertragsmanagement

Dokumentenmanagement

Inputmanagement

Kassendatenmanagement

Wir wünschen den Minden Wolves
viel Erfolg für die Saison!
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gen sie die Bereitschaft auf den 
Trainingsplatz, werden wir sie 

mit Sicherheit noch besser machen.

Mit Blick auf die Erfolgssaison des 
vergangenen Jahres gibt es einige 
personelle Veränderungen. Sie haben 
wieder talentierte Spieler verloren.
Phillip Gamble: Natürlich verliert kein 
Trainer gern hoffnungsvolle Talen-
te. Aber unsere anfänglich geäußerte 
Hoffnung, dass wir irgendwann einmal 
einen jungen Spieler in die USA bringen 
möchten, beinhaltet doch auch, dass 
man mal jemanden verliert. Daher ist 
es doch nicht verwunderlich, dass mit 
Receiver Lars Weiß und D-Liner Kai 
Schröter zwei junge Spieler zu den Pa-
derborn Dolphins gewechselt sind und 
sich in der höchsten deutschen Spiel-
klasse versuchen wollen. Ich bin davon 
überzeugt, dass sie eines Tages wieder 
unser Trikot tragen werden.

Sie haben sich aber auch gut ver-
stärkt – oder?
Phillip Gamble: Das will ich wohl mei-
nen. Das war aber auch nötig. Einerseits 
haben wir die nächste Stufe erklommen, 
sind eine weitere Liga nach oben ge-
rückt, andererseits haben wir mit Kolbi 
Crittenden eine wichtige Stütze verlo-
ren. Er ist in die USA zurückgekehrt und 
wollte auch wiederkommen, aber wir 
haben klar gesagt, dass er sich in den 
Staaten erstmal ein Jahr um seine klei-
ne Familie kümmern soll. Außerdem fal-
len uns mit Leon Blase, der einen Kreuz-
bandriss und einen Meniskusschaden 
auskuriert, und Tim Wiegmann, der sich 
einer Handoperation unterziehen muss, 
zwei Starter in der O- und D-Line aus. 

Ich bin aber davon überzeugt, dass wir 
uns hervorragend verstärkt haben. Ins-
besondere in der Offense.

Vielleicht noch ein Wort zu den Zu-
gängen?
Phillip Gamble: Wir haben nun mal das 
Problem, dass wir von größeren Ent-
fernungen zum nächstgelegenen Foot-
ball-Ort reden. Deshalb gehen wir die 
Auswahl an Spielern, die wir verpflich-
ten wollen, mit Bedacht und Finger-
spitzengefühl an. Auf der einen Seite 
schauen wir uns nach jungen Spielern 
mit großem Potenzial um. Zum anderen 
aber suchen wir erfahrene Spieler, die 
ihr Wissen auch im Coaching-Bereich 
einbringen können. Darin liegt für uns 
ein Schlüssel für die Zukunft. Wir haben 
dann Trainer, die den amerikanischen 
Football aus dem Effeff kennen und da-
durch unsere Coaches-Qualität deutlich 
anheben.

Die Defense war in der abgelaufe-
nen Saison der Garant für den Titel-
gewinn. Die ersten fünf Spiele hielt 
sie die Null. Am Ende hat man durch-
schnittlich nicht mal ein Fieldgoal 
pro Spiel zugelassen. Lässt sich so 
etwas wiederholen?
Phillip Gamble: Das weiß ich nicht. So 
was hängt von vielen Faktoren ab. Wir 
legen aber auch in diesem Jahr viel Wert 
darauf, dass wir in der Defensive Zei-
chen setzen. Ich wünsche mir, dass wir 
das erneut unter Beweis stellen. Denn 
das, was wir hinten verhindern, erleich-
tert die Arbeit für unsere Offense. Das ist 
ja kein Geheimnis.

Die Wahl zum MVP, zum Player of the 
Year, fiel mit Sebastian Schneider auf 
einen Spieler aus der Defense. Zu-
meist findet man die Gewählten ja 
eher in der Offensive.
Phillip Gamble: Die Wahl hat genau den 
Richtigen getroffen. Sebastian hat eine 
starke Entwicklung genommen, steht 
voll und ganz hinter seinem Sport und 
seiner Mannschaft. Das haben seine 
Teamkollegen, die den MVP bei uns 
wählen, entsprechend gewürdigt. Übri-
gens kamen die drei Erstplatzierten bei 
dieser Wahl alle aus der Defense.

Bedeutet das, dass die Offense nicht 
die Leistung gebracht hat, die man 
von ihr erwartet hat?
Gamble: Ganz und gar nicht. Wir haben 
einen Score von 371 Punkten erzielt. 
Und wenn die beiden mit 20:0 gewerte-
ten Spiele gegen Gegner, die wir in den 
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ersten Duellen sehr viel deutlicher ge-
schlagen haben, gespielt worden wären, 
wären wir möglicherweise auf einen 
Score von ungefähr 400 gekommen. 
Das heißt 40 Punkte pro Spiel. Allein 
diese Zahlen zeigen doch, dass unsere 
Offense mit Sicherheit nicht schlecht 
war. Aber natürlich gibt es überall noch 
Verbesserungsmöglichkeiten. Das ist 
nach zwei Jahren der Teilnahme am 
Spielbetrieb, doch selbstverständlich.

Die Krefeld Ravens, im vergangenen 
Jahr nur hauchdünn am Aufstieg vor-
beigeschrammt, sind allein aufgrund 
der finanziellen Möglichkeiten, die 
ihnen nachgesagt werden, und der 
Tatsache, dass für sie nur die Meis-
terschaft zählt, für die Konkurrenz 
der Topfavorit. Teilen Sie diese Mei-
nung?
Phillip Gamble: Wenn man nur die 
reinen Fakten sieht, ist das wohl so. 
Letztes Jahr nur unglücklich nicht auf-
gestiegen, haben sie in allen Bereichen 
nachgelegt. Und sie haben scheinbar 
auch die Möglichkeiten dazu. Aber aus 

vielen Einzelspielern muss auch immer 
erst eine funktionierende Mannschaft 
werden. Warten wir es ab. Wir wollen 
ihnen das Leben auf jeden Fall sehr 
schwer machen.

Zwei Aufstiege, zweimal ungeschla-
gen. Zuletzt mit einer unglaublichen 
Dominanz. Mit welcher Zielsetzung 
geht man dann als Coach eigentlich 
in die Saison?
Phillip Gamble: Um natürlich erneut 
eine erfolgreiche Saison zu spielen. Klar 
würden wir gern zum dritten Mal hinter-
einander aufsteigen. Aber dazu muss 
schon alles passen. Als zweimaliger 
Aufsteiger gehen wir mit dem Erreichten 
zunächst einmal demütig um. Wir wer-
den aber auf keinen Fall nachlassen. Zu 
verschenken haben wir nämlich nichts. 
Und das gilt für jedes Spiel, egal ob im 
Weserstadion oder in der Fremde.

Apropos Weserstadion. In den beiden 
Spielzeiten, die bislang absolviert 
wurden, ist eins deutlich geworden: 
die Menschen haben die Minden Wol-

ves in ihr Herz geschlossen. Das wird 
angesichts der Zuschauerzahlen bei 
jedem Heimspiel deutlich. Was sagen 
Sie dazu?
Phillip Gamble: Als ich in der GFL1 ge-
spielt habe, hatten wir ab und an mal 
einen ähnlichen Zuspruch. Aber was 
hier in dieser kurzen Zeit entstanden ist, 
ist auch für mich sehr bemerkenswert. 
Wir möchten die Menschen auch weiter 
für uns begeistern, Minden mit ihnen zu 
einer Football-Hochburg machen. Und 
wir wollen gemeinsam als eine echte 
Familie noch viele schöne Tage feiern.

Sie haben drei Wünsche für die neue 
Saison frei. Wie würden die lauten?
Phillip Gamble: Eine weitere Steigerung 
der Zuschauerzahlen, also noch mehr 
Menschen für uns begeistern. Außer-
dem eine verletzungsarme Spielzeit ….. 
und den Meistertitel!

Zahnriementechnik aus Porta Westfalica.
Das ist Bewegung.
Mehr unter www.b r e c o .dewww.b r e c o .de
BRECO Antriebstechnik Breher GmbH & Co. KG

laufenden Saison!
Zahnriemen - [unsere große Liebe!]

Die kurzen 
BRECOFLEXBRECOFLEXmove  move  - [BÄRENSTARK & ab
knuddeligen 720 mm Länge]
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Als die acht Gründer der Minden Wolves ihre Ziele umschrie-
ben, hatten sie sich eines fest vorgenommen: Sie wollten sich 
ganz auf den sportlichen Bereich konzentrieren. Das bedeu-
tete, dass man sich dazu entschloss, sich einem bestehenden 
Verein anzuschließen, um bei der Umsetzung des Vorhabens 
nicht zuviel Energie in die administrative Abwicklung stecken 
zu müssen. Nach mehreren Gesprächen fiel die Wahl schließ-
lich auf die DJK Dom Minden. „Die Entscheidung war nicht 
schwer. Bei der DJK wurden wir gleich mit offenen Armen 
empfangen. Die Chemie stimmte vom ersten Moment an“,  
erinnert man sich. Eine Entscheidung die man nie bereut hat.

Wer aber nun ist die DJK Dom Minden? 

Die Deutsche Jugendkraft (DJK) – auf Italienisch übrigens 
Juventus – zählt im Mühlenkreis zu den drei größten Ver-
einen. Rund 1900 Mitglieder zählt der Verein und ist dabei 
ganz anders aufgestellt, als viele andere in der Weserstadt 
oder dem Minden-Lübbecker Land. Oder wer vereinigt schon 
Fußball und Badminton, American Football und Darts, Singen 
und Musizieren, Hip-Hop und Oriental-Tanz, Nordic Walking 
und Wassergymnastik, und seit Neuestem auch Cheerleading 
unter einem Dach – drei Kitas und mehrere Tagespflege-

gruppe nicht zu vergessen? Und die DJK Dom Minden, die 
1982 gegründet wurde und 2022 sein 40-jähriges Bestehen 
feiern durfte, kann auf eine sehr positive Mitgliederstruktur 
blicken. Jahr für Jahr konnte der Verein in Sachen Mitglieder-
stärke zulegen. Und ein Ende der Entwicklung scheint nicht in 
Sicht. 75 Prozent der Mitglieder sind im Alter unter 40 Jahren!  
Das dürfte bei einem solch großen Verein ein Novum im  
Mühlenkreis sein.

Die DJK tritt neben der Arbeit in den verschiedenen Sparten 
auch mit diversen größeren Einzelveranstaltungen in Erschei-
nung. So eröffnet sie das Jahr stets mit dem Dreikönigs-Fuß-
ballturnier, richtet ein sportliches Sommerfest im Mindener 
Weserstadion aus, übernimmt im Rahmen eigenen Engage-
ments soziale Aufgaben bei den Ferienspielen und anderen 
Camps, führt zahlreiche kurzweilige Veranstaltungen für Kids 
und Jugendliche durch und setzt sich für soziale Zwecke ein.

Kein Wunder, dass das den Menschen nicht verborgen 
bleibt und sie die DJK mittlerweile zum drittengrößten Ver-
ein im Kreisgebiet gemacht haben. Und ein Ende der Erfolgs- 
geschichte ist nicht in Sicht.

2019 wurde die Sparte Football in der DJK Dom Minden gegründet. 
Einem Verein, wie kaum einen anderen

UNSER VEREIN MIT DEN VIELEN   
FACETTEN

DJK DOM MINDEN
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UNSERE ANGEBOTE

KITAS

Fußball

Cheerleading

Fußball für Kinder 
(Hobby und Profi)

Darts

Hip Hop

Kindertanzen

Orientalischer Tanz

Nordic Walking

Wassergymnastik

Rückenschule

Badminton

American Football

Flag-Football

SPORT

NEU!

Kinderchor

Vokalensemble Cantamus

Minichor

Jugendchor

MUSIK

Teens (13 – 20 Jahre)

Youngsters (9 – 13 Jahre)

Zeltlager

Ferienspiele

Kids (6 – 9 Jahre)

JUGEND

Kindergärten

Eltern + Kind Gruppe

Tagespflege (unter 3 Jahre)

Eltern + Kind Turnen

ELTERN + KIND

Body-Dance-Workout

Second Hand Basar

Vida Nova

CARITATIV

Dom-Land-Lauf
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Michael Davis
· 36 Jahre
· aus Columbia (USA)
· Football seit 1994

Kenneth Patten Jr.
· 28 Jahre
· aus Winston Salem, 
  NC (USA)
· Football seit 1997

Jandrik  
Schlumbohm
· 28 Jahre
· aus Rahden
· Football seit 2011

Eric Wichmann
· 30 Jahre
· aus Eldagsen
· Football seit 2009

Phillip Gamble
· 37 Jahre
· aus Bielefeld
· Football seit 1992

Kevin T. Hall
· 32 Jahre
· aus Minden
· Football seit 2006

OFFENSIVE 
BACKFIELD 
COACH

OFFENSIVE  
COORDINATOR, 
QUARTERBACKS

HEADCOACH

DEFENSIVE 
COORDINATOR,
BACKFIELD COACH

Cory Gardiner
· 30 Jahre
· aus Townsville,  
  NQ (Australien)
· Football seit 2018

Jan Edwards
· 33 Jahre
· aus Bad Oeynhausen
· Football seit 2009

OFFENSIVE LINE
COACH

LINEBACKER
COACH

LINEBACKER
COACH

DEFENSIVE LINE
COACH

COACHES

VARIETÉ · RESTAURANTS · EVENTLOCATION
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Sven-Philipp  
Niermeier
· 29 Jahre
· 1,80 m
· 95 kg
· aus Porta Westfalica
· Football seit 2010

Jamil Saidani
· 19 Jahre
· 1,83 m
· 90 kg
· aus Minden
· Football seit 2019

Phillip Gamble
· 37 Jahre
· 1,85 m
· 105 kg
· aus Bielefeld
· Football seit 1992

Aymen Tlili
· 22 Jahre
· 2,01m
· 95 kg
· aus Düsseldorf
· Football seit 2017

Ysrael David  
Castrillo Boet
· 24 Jahre
· 1,75 m
· 75 kg
· aus Minden
· Football seit 2019

Lars Erik Brase
· 38 Jahre
· 1,91 m
· 96 kg
· aus Petershagen
· Football seit 2004

Conor Tait
· 21 Jahre
· 1,85 m
· 77 kg
· aus Irland
· Football seit 2016

RUNNINGBACK

RECEIVER

RUNNINGBACK,
LINEBACKER

RECEIVER,
TIGHT END

QUARTERBACK/ 
RECEIVER

QUARTERBACKQUARTERBACK

01 1512 36

09

02

03

Willie Fedd Jr.
· 23 Jahre
· 1,95 m
· 85 kg
· Baltimore/USA
· Football seit 2004

RECEIVER,
DEFENSIVE BACK

11

Michael Davis
· 36 Jahre
· 1,80 m
· 90 kg
· aus Columbia (USA)
· Football seit 1994

RUNNINGBACK

23

Luca Wöpking
· 23 Jahre
· 1,80 m
· 75 kg
· aus Bückeburg
· Football seit 2019

RECEIVER

05

OFFENSE
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Nils Kolwes
· 30 Jahre
· 1,89 m
· 105 kg
· aus Rahden
· Football seit 2019

Pascal Heuer
· 31 Jahre
· 1,83 m
· 110 kg
· aus Minden
· Football seit 2005

Cory Gardiner
· 30 Jahre
· 1,89 m
· 170 kg
· aus Canberra, Australien
· Football seit 2018

OFFENSIVE LINE OFFENSIVE LINEOFFENSIVE LINE

50 5452

Marcel Wiegmann
· 28 Jahre
· 1,94 m
· 110 kg
· aus Bad Oeynhausen
· Football seit 2011

Marvin Utke
· 21 Jahre
· 1,92 m
· 89 kg
· aus Löhne
· Football seit 2022

RECEIVER,
TIGHT END

RECEIVER,
TIGHT END

87 89

Ray Fletcher
· 25 Jahre
· 1,93 m
· 80 kg
· aus West Virginia (USA)
· Football seit 2000

Jonathan Mbanefo
· 19 Jahre
· 1,90 m
· 97 kg
· Nottingham/UK
· Football seit 2000

RECEIVER,
DEFENSIVE BACK

RECEIVER

13 14

Tobias Pauls
· 28 Jahre
· 1,88 m
· 95 kg
· aus Espelkamp
· Football seit 2019

David Spremberg
· 21 Jahre
· 1,86 m
· 80 kg
· aus Herford
· Football seit 2022

Luca Manuel Blase
· 20 Jahre
· 1,83 m
· 84 kg
· aus Minden
· Football seit 2022

Eric Renz
· 23 Jahre
· 1,86 m
· 92 kg
· aus Wölpinghausen
· Football seit 2022

RECEIVER,  
KICKER, PUNTERRECEIVER RECEIVERRECEIVER

8522 3019

Bastian Becker
· 32 Jahre
· 1,89 m
· 136 kg
· aus Bad Oeynhausen
· Football seit 2019

OFFENSIVE LINE

58

OFFENSE
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Dildar Schukri
· 25 Jahre
· 1,70 m
· 125 kg
· aus Minden
· Football seit 2022

OFFENSIVE LINE

77

Tim Wiegmann
· 24 Jahre
· 1,92 m
· 116 kg
· aus Neuenknick
· Football seit 2015

OFFENSIVE LINE

Patrick Cyron
· 24 Jahre
· 1,90 m
· 155 kg
· aus Espelkamp
· Football seit 2019

OFFENSIVE LINE

72

66

Ali Omar
· 23 Jahre
· 1,87 m
· 137 kg
· aus Petershagen
· Football seit 2019

OFFENSIVE LINE

73

Maxi Schürmann
· 27 Jahre
· 1,98 m
· 160 kg
· aus Werther
· Football seit 2020

Dominic Wagemann 
· 21 Jahre
· 1,80 m
· 130 kg
· aus Minden
· Football seit 2023

Jan Wiegmann
· 22 Jahre
· 1,99 m
· 112 kg
· aus Neuenknick
· Football seit 2019

OFFENSIVE LINEOFFENSIVE LINE OFFENSIVE LINE

6361 62

Tjorven Blank
· 28 Jahre
· 1,77 m
· 89 kg
· aus Minden
· Football seit 2019

LINEBACKER

16

Pascal Dieth
· 29 Jahre
· 1,75 m
· 78 kg
· aus Hartum
· Football seit 2011

LINEBACKER,
SAFETY

29

Jan-Christian 
Schmale
· 29 Jahre
· 1,82 m
· 76 kg
· aus Bielefeld
· Football seit 2016

LINEBACKER,
SAFETY

31

Frédéric  
Hempelmann
· 29 Jahre
· 1,80 m
· 120 kg
· aus Porta Westfalica
· Football seit 2005

LINEBACKER,
LONG SNAPPER
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Dildar Schukri
· 25 Jahre
· 1,70 m
· 125 kg
· aus Minden
· Football seit 2022

OFFENSIVE LINE

77

Tim Wiegmann
· 24 Jahre
· 1,92 m
· 116 kg
· aus Neuenknick
· Football seit 2015

OFFENSIVE LINE

Patrick Cyron
· 24 Jahre
· 1,90 m
· 155 kg
· aus Espelkamp
· Football seit 2019

OFFENSIVE LINE

72

66

Ali Omar
· 23 Jahre
· 1,87 m
· 137 kg
· aus Petershagen
· Football seit 2019

OFFENSIVE LINE

73

Maxi Schürmann
· 27 Jahre
· 1,98 m
· 160 kg
· aus Werther
· Football seit 2020

Dominic Wagemann 
· 21 Jahre
· 1,80 m
· 130 kg
· aus Minden
· Football seit 2023

Jan Wiegmann
· 22 Jahre
· 1,99 m
· 112 kg
· aus Neuenknick
· Football seit 2019

OFFENSIVE LINEOFFENSIVE LINE OFFENSIVE LINE
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Frédéric  
Hempelmann
· 29 Jahre
· 1,80 m
· 120 kg
· aus Porta Westfalica
· Football seit 2005

LINEBACKER,
LONG SNAPPER
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OFFENSE DEFENSE

LUFTFRACHT SEEFRACHT LOGISTIK

F.-A.-Meyer-Straße 4
32457 Porta Westfalica 

Tel:  +49 (0)  5 71 /  38 88 93  –  0
Fax: +49 (0)  5 71 /  38 88 93  –  29
eMail:  office@gowow.de
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Jonny Muster
· 31 Jahre
· 1,78 m
· 105 kg
· aus Spenge
· Football seit 2010

Dayan Kars
· 19 Jahre
· 1,70 m
· 86 kg
· aus Minden
· Football seit 2020

Kenneth Patten Jr.
· 28 Jahre
· 1,83 m
· 109 kg
· aus Winston Salem, NC (USA)
· Football seit 2020

LINEBACKER,
LONG SNAPPER

LINEBACKER LINEBACKER

5544 45

Joel Bernhardt
· 28 Jahre
· 1,70 m
· 95 kg
· aus Löhne
· Football seit 2020

LINEBACKER, 
KICKER, PUNTER

42

Lukas Hellmich
· 30 Jahre
· 1,84 m
· 98 kg
· aus Minden
· Football seit 2017

Gian-Luca 
Thümmel
· 21 Jahre
· 1,73 m
· 78 kg
· aus Minden
· Football seit 2023

LINEBACKERLINEBACKER

4341

Pascal Kattner
· 25 Jahre
· 1,89 m
· 95 kg
· aus Minden
· Football seit 2019

Florian Lorenz
· 29 Jahre
· 1,75 m
· 85 kg
· aus Essern
· Football seit 2019

LINEBACKERLINEBACKER

4037

Felix Eisheuer
· 30 Jahre
· 1,88 m
· 100 kg
· aus Bückeburg
· Football seit 2009

SAFETY

17

Leif-Ohlsen Weiss
· 22 Jahre
· 1,81 m
· 81 kg
· aus Minden
· Football seit 2019

SAFETY,
CORNERBACK

06

Maik Niewöhner
· 25 Jahre
· 1,80 m
· 80 kg
· aus Herford
· Football seit 2019

Jannik  
Sundermeier
· 30 Jahre
· 1,80 m
· 85 kg
· aus Petershagen
· Football seit 2019

CORNERBACKCORNERBACK

21 25

Mike Peterat
· 27 Jahre
· 1,83 m
· 95 kg
· aus Porta Westfalica
· Football seit 2021

Christopher  
Bannert
· 24 Jahre
· 1,87 m
· 90 kg
· aus Südhorsten
· Football seit 2020

CORNERBACKCORNERBACK

3935

DEFENSE
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Brandsche Apotheke
Adresse: Königstraße 67
32427 Minden
Öffnungszeiten: Geöffnet
Telefon: 0571/23925

www.brandsche-apotheke.de

Direkt von der Sideline  
einfach Medikamente  

bestellen!

schnell
digital
lokal

Am Klinikum:
Flurweg 13, 32457 
Porta Westfalica
Tel.: 0571 9739990

Königstraße 67,
32427 Minden
Tel.: 0571 23925
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Alexander Dück
· 26 Jahre
· 1,85 m
· 125 kg
· aus Petershagen
· Football seit 2015

DEFENSIVE LINE

Leon Blase
· 25 Jahre
· 1,95 m
· 125 kg
· aus Minden
· Football seit 2017

DEFENSIVE LINE

96 97

Silas 
Staudenmayer
· 19 Jahre
· 1,86 m
· 97 kg
· aus Minden
· Football seit 2021

DEFENSIVE LINE

80

Sebastian 
Schneider
· 31 Jahre
· 1,84 m
· 120 kg
· aus Minden
· Football seit 2020

DEFENSIVE LINE

53

John Wilschut
· 34 Jahre
· 1,94 m
· 140 kg
· aus Minden
· Football seit 2014

DEFENSIVE LINE

67

Christopher  
Kreutzer
· 32 Jahre
· 1,89 m
· 105 kg
· aus Minden
· Football seit 2018

DEFENSIVE LINE

93

DJK MASKOTTCHEN,
GLÜCKSBRINGER

MASKOTTCHEN,
ANIMATEUR

Wolfi

· 4 Jahre
· aus Minden
· Football seit 2019

Loki

· 2 Jahre
· aus Minden
· Football seit 2021

DEFENSE

1 TEAM. VOLLE POWER.
LET‘S KICKOFF.
Das Team vom Autohaus Sieg wünscht den Minden Wolves eine siegreiche Saison.

autohaus-sieg.de

Ringstraße 2–4 · 32427 Minden
Tel: +49 (571) 88802-0 · info@autohaus-sieg.de
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TEAMMANAGER
HERREN

TEAMZONE -
MANAGEMENT

SPORTDIREKTOR
Finanzen, Presse,  
Sponsoring, Gameday

SPORTMANAGER
DJK DOM MINDEN
Management, Finanzen, 
Sponsoring

STELLV.
SPORTDIREKTOR
Gameday, Imports, Soziales

Stephan Meier
teammanager@minden-wolves.de

· 54 Jahre
· aus Porta Westfalica
· Football seit 2010

Carina Siemes

· 26 Jahre
· aus Minden
· Football seit 2016

Patrick Busse

· 32 Jahre
· aus Minden
· Football seit 2019

Volker Krusche
sportdirektor@minden-wolves.de

· 66 Jahre
· aus Minden
· Football seit 2015

Fabian Breuer
sportmanager@djk-dom-minden.de

· 26 Jahre
· aus Minden
· Football seit 2022

Daniel Cramer
sponsoring@minden-wolves.de

· 36 Jahre
· aus Bückeburg
· Football seit 2019

STELLV.
SPORTDIREKTOR
Management, Social Media

STELLV.
SPORTDIREKTOR
Gameday

Marcel Wiegmann
marketing@minden-wolves.de

· 29 Jahre
· aus Bad Oeynhausen
· Football seit 2012

Sebastian Schmidt

· 29 Jahre
· aus Minden
· Football seit 2015

STADION DJ

PHYSIOTHERAPEUTPHYSIOTHERAPEUT
LEITUNG
MEDIZINISCHER  
BEREICH

MANNSCHAFTS- 
ÄRZTIN

Stephan Kowalsky

· 40 Jahre
· aus Minden
· Football seit 2017

Henri Detering

· 27 Jahre
· aus Minden
· Football seit 2020

Dr. Ulrich Grünwald

· 57 Jahre
· aus Minden
· Football seit 1983

Anna Sensemeyer

· 27 Jahre
· aus Löhne
· Football seit 2022

LEITUNG MARKETING,  
SOCIAL MEDIA,
GAMEDAY

MARKETING, 
GAMEDAY

Tobias Gaedtke

· 51 Jahre
· aus Minden
· Football seit 2013

Anna-Lena Trecksler 
marketing@minden-wolves.de

· 29 Jahre
· aus Bad Oeynhausen
· Football seit 2014

LEITUNG IT SCHIEDSRICHTER

René Hippen

· 31 Jahre
· aus Minden
· Football seit 2013

Alexander  
Gonschor

· 36 Jahre
· aus Minden
· Football seit 2006

STAFF
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TEAMMANAGER
JUGEND

HEADCOACH 
U19

LEITUNG
FLAG FOOTBALL

HEADCOACH
FLAG FOOTBALL

HEADCOACH 
U19

Carsten Schulte 
jugend@minden-wolves.de

· 48 Jahre
· aus Bad Oeynhausen
· Football seit 2022

Manuel Imort

· 35 Jahre
· aus Bünde
· Football seit 2014

Henning Wandel

· 47 Jahre
· aus Minden
· Football seit 1991

Carsten Brase

· 45 Jahre
· aus Petershagen
· Football seit 2000/2001

Alexander  
Gonschor

· 36 Jahre
· aus Minden
· Football seit 2006

Michael Davis

· 36 Jahre
· aus Columbia (USA)
· Football seit 1994

HEADCOACH 
U13

Ali Omar

· 23 Jahre
· aus Petershagen
· Football seit 2019

HEADCOACH 
U16

HEADCOACH 
U16

Aymen Tlili

· 22 Jahre
· aus Düsseldorf
· Football seit 2017

Kenneth Patten Jr.

· 28 Jahre
· aus Winston Salem, 
  NC (USA)
· Football seit 1997

DEFENSIVE 
COORDINATOR

Conor Tait

· 21 Jahre
· aus Irland
· Football seit 2016

OFFENSIVE  
COORDINATOR

JUGENDBEREICH FLAG FOOTBALL
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Sicherheit mit System

SichTel GmbH
Königstraße 141 . 32427 Minden
www.sichtel.de           0571- 82 90 770

MIT SICHERHEIT 
(UND SYSTEM)
zum nächsten Touchdown



Football ohne Helm, Polster und Tacklings: Die Flag-Variante 
des amerikanischen Nationalsports wächst rasant und be-
kommt immer mehr Aufmerksamkeit. Im vergangenen Jahr 
gab es bereits ein Turnier bei den World Games, die NFL-All-
stars haben ihren Pro Bowl ebenfalls als Flag gespielt. Dahin-
ter steckt der große Wunsch, dass Flag-Football ins Programm 
der Olympischen Spielen 2028 in Los Angeles aufgenommen 
wird.

Auch bei den Minden Wolves freut sich das Flag-Team über 
immer größeren Zuspruch. Zum Hallentraining kommen in-
zwischen regelmäßig mehr als 15 Aktive, die sich auf eine 
spannende zweite Saison vorbereiten. Das Besondere daran: 
Gespielt wird in gemischten Teams, Männer und Frauen treten 
gemeinsam an. Und weil es anders als im traditionellen Foot-
ball höchstens aus Versehen einmal zu einem Kontakt kommt, 
ist auch die Altersspanne größer als in vielen anderen Sport-
arten. Bei den Wolves reicht sie aktuell von 17 bis 48.

Der Reiz beim Flag-Football liegt vor allem darin, dass die 
Grundidee des Tackle-Footballs erhalten bleibt, ohne dass es 
zu den dort üblichen harten Kollisionen kommt. Stattdessen 
wird der Ballträger oder die Ballträgerin gestoppt, indem eine 
von zwei an einem Gürtel befestigten Flaggen gezogen wird. 
Das erfolgreiche „Tackle“ ist damit nicht nur gut zu sehen, es 
gibt auch ein deutliches Ploppen, wenn die Flagge aus der 
Halterung gezogen wird.

Und weil es weder Tackles noch Blocks gibt, kommt Flag auch 
ohne die schweren Jungs an der Line aus, die den Quarter-
back wahlweise beschützen oder sacken wollen – je nach 
dem, auf welcher Seite sie stehen. Trotzdem ist der Quarter-
back nicht sicher: Auch beim Flag wird fleißig geblitzt, dafür 
muss nur ein Mindestabstand von sieben Yards zur Line of 
Scrimmage eingehalten werden. Aber auch ohne Blitz hat der 
QB nur sieben Sekunden Zeit, den Ball loszuwerden.

Ohne Line sind natürlich auch die Teams kleiner: Die Minden 
Wolves spielen 5er-Flag in der Senior Flag League NRW (SLF), 
es spielen also immer 5 gegen 5, wobei sich die Spieler auch 
hier auf eine Position spezialisieren. Denn eine wichtige Ge-
meinsamkeit haben Flag- und Tackle-Football dann doch: Es 
gibt Playbooks mit einer ganzen Reihe von Spielzügen, die 
erst einmal gelernt werden wollen. Immerhin sind alle Spiele-
rinnen und Spieler potenzielle Passempfänger, es gehen also 
meist vier Personen auf eine Route. Auf der anderen Seite 
müssen die Abwehrspieler ihre Zonen kennen und sich gut 
untereinander absprechen.

Insgesamt ist Flag also ein schnelles und passlastiges Spiel. 
Auch das ist eine Folge der fehlenden Line: Weil Abwehrspieler 
nicht geblockt werden dürfen, funktioniert das Laufspiel nur 
auf kurze Distanzen oder mit dem nötigen Überraschungs-
moment. Dafür ist das Spielfeld mit 25 Mal 50 Metern (plus 
jeweils zehn Meter Endzone) deutlich kleiner und die Spielzeit 
mit zwei Mal 20 Minuten kürzer – zumal die Uhr nur selten 
angehalten wird.

Wolves gehen mit großem Team in die zweite SFL-Saison

FLAG-BOOM 
erreicht auch Minden

FLAG FOOTBALL
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Aktuelle Trainingszeiten findest du auf: 
www.minden-wolves.de/training/

TURNIERVERANSTALTER DATUM KICKOFF ENDE GAMEFIELD
Bielefeld Bulldogs - Flag So. 14.05.23 10.00 Uhr 18.00 Uhr

Radrennbahn
Heeper Str. 301, 33607 Bielefeld

Minden Wolves - Flag So. 04.06.23 10.00 Uhr 18.00 Uhr
Nebenplatz Weserstadion
Am Weserstadion, 32423 Minden

Rheda Minotaurs - Flag So. 20.08.23 10.00 Uhr 18.00 Uhr Spielort wird noch bekannt gegeben

Mülheim Shamrocks - Flag Sa. 09.09.23 10.00 Uhr 18.00 Uhr Spielort wird noch bekannt gegeben

MINDEN WOLVES – FLAG*

„Football is family“ gilt sicher für alle Varianten des Foot-
ball. Im Flag vielleicht sogar noch ein bisschen mehr, denn 
zu den Spieltagen treffen sich immer mindestens drei oder 
vier Teams, die an einem Tag jeder gegen jeden spielen und 
auch selbst die Schiedsrichter stellen. Zweimal treffen sich 
die Teams aus einer Division (die Minden Wolves spielen mit 
den Bielefeld Bulldogs, den Rheda Minotaurs und den Hamm 
Aces), an zwei weiteren Spieltage mit den Teams einer ande-
ren Division. Insgesamt gibt es in der SLF sechs davon mit 
insgesamt 20 Mannschaften zwischen Minden, Aachen, Wesel 
und Schleiden.

Wenn nach etwa sechs Stunden alle Spiele gelaufen sind, 
sitzen gerne auch noch alle zusammen, sprechen über gute 
Plays, umstrittene Entscheidungen der Referees oder was 
sonst noch alles ansteht. Auch in diesem Jahr wollen die Wol-
ves wieder einen Heimspieltag ausrichten.

Ansprechpartner für Flag-Football bei den Minden Wolves sind 
die Coaches Carsten Brase und Eric Wichmann sowie Team-
Manager Henning Wandel.

      

Über 40.000 Artikel  
auch auf porta.de entdecken!

32457 Porta Westfalica-Barkhausen 
Porta Möbel Handels GmbH & Co. 
KG Barkhausen • Feldstraße 20
Tel.: 0571 9553-0

So weich war euer 
Touchdown noch nie.

*Angaben unter Vorbehalt. Termine und Spielorte können sich während der Saison ändern. Aktuelle Termine auf www.minden-wolves.de
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HEIM GAST DATUM KICKOFF GAMEFIELD

Aachen Vampires Minden Wolves Sa. 22.04.2023 15.00 Uhr
Ludwig Kuhnen Stadion
Branderhofer Weg 15, 52066 Aachen-Burtscheid

Minden Wolves Mönchengladbach Wolfpack Sa. 13.05.2023 15.00 Uhr
Weserstadion
Am Weserstadion, 32423 Minden

Remscheid Amboss Minden Wolves Sa. 20.05.2023 15.00 Uhr
Stadion Reinshagen
Wallburgstraße 25, 42857 Remscheid

Minden Wolves Dortmund Giants Sa. 27.05.2023 15.00 Uhr
Weserstadion
Am Weserstadion, 32423 Minden

Minden Wolves Krefeld Ravens Sa. 17.06.2023 15.00 Uhr
Weserstadion
Am Weserstadion, 32423 Minden

Münster Mammuts Minden Wolves Sa. 24.06.2023 16.00 Uhr
Münster Mammuts Homefield
Schiffahrter Damm 315, 48157 Münster

Minden Wolves Aachen Vampires Sa. 05.08.2023 15.00 Uhr
Weserstadion
Am Weserstadion, 32423 Minden

Minden Wolves Münster Mammuts Sa. 12.08.2023 15.00 Uhr
Weserstadion
Am Weserstadion, 32423 Minden

Krefeld Ravens Minden Wolves So. 27.08.2023 15.00 Uhr
Grotenburg-Stadion
Tiergartenstraße 165, 47800 Krefeld

Mönchengladbach Wolfpack Minden Wolves So. 17.09.2023 15.00 Uhr
BSA Odenkirchen-Süd  
Kölner Straße 160, 41199 Mönchengladbach

Minden Wolves Remscheid Amboss Sa. 23.09.2023 15.00 Uhr
Weserstadion
Am Weserstadion, 32423 Minden

Dortmund Giants Minden Wolves Sa. 30.09.2023 15.00 Uhr
Hoeschpark
Kirchderner Str. 35-43, 44145 Dortmund

MINDEN WOLVES – SENIORS*

Unser Anspruch:
Sie mit Sicherheit  

DEKRA Hauptuntersuchung 
Wenn die Fahrt beginnt, ist die Freude groß. Damit Sie auch sorgenfrei an Ihr Ziel kommen,  
prüfen unsere DEKRA Experten bei der Hauptuntersuchung, ob Ihr Fahrzeug noch sicher  
und umweltverträglich ist. Unsere Experten sind für Sie da! 

DEKRA Automobil GmbH, Wankelstraße 4, 32427 Minden, Telefon 0571.83779-0
dekra.de/minden

Online-Termin 
buchen oder ohne 
Termin direkt zu uns

gewinnen

180x133,5_NL Minden_Pruefhalle_HU.indd   1180x133,5_NL Minden_Pruefhalle_HU.indd   1 09.03.23   17:3409.03.23   17:34
*Angaben unter Vorbehalt. Termine können sich während der Saison ändern. Aktuelle Termine auf www.minden-wolves.de

SPIELPLAN SENIORS
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Die Aachener American Football Geschichte begann im Jahre 
1989, als mit den „Aachen Tigers“ das erste American Foot-
ball Team der Stadt gegründet wurde. Das erste offizielle Spiel 
fand am 18.November 1989 gegen die Isernhagen Redskins 
statt und wurde vor 400 Zuschauern mit 6:26 verloren. Durch 
Unstimmigkeiten mit dem damaligen Dachverein entschied 
man sich bereits 1990 unter dem Namen „1. American Foot-
ball Club Aachen Demons e.V.“ selbstständig zu machen.

Die Spielzeiten 1999 und 2000 waren sportlich sehr erfolg-
reich, als man unter Heacoach Stephen Wohlert zwei Auf-
stiege erreichte und insgesamt 18 von 22 Partien gewinnen 
konnte. Damals wurden in Aachen auch die Weichen für das 
Talent Christian Mohr gestellt, welcher später erfolgreich in 
der amerikanischen Profiliga NFL spielen konnte.

Jedoch entschied man sich bei den Aachen Demons am Ende 
des Jahres dazu, nach Düren umzuziehen, um sich mit den 
dortigen Düren Bravehearts zu vereinigen. Dieser Umzug 
stellte das vorläufige Ende des American Football in Aachen 
dar.

2005 entschieden sich einige ehemalige Spieler der Demons 
unter der Führung von Olaf Ulmer dazu, der footballlosen Zeit 
in Aachen ein Ende zu setzen und gründeten den „American 
Football Club Aachen Vampires e.V.“ Bereits im ersten Jahr 
nahmen ein Herren- sowie ein Jugendteam am offiziellen 
Spielbetrieb teil. In den folgenden Jahren kamen noch ein 
Damenteam, Jugendteams in verschiedenen Altersklassen 
sowie eine Mehrzahl an Cheerleader Teams („Bats“) hinzu. 
Sportlich schaffte man in den Spielzeiten 2010, 2013 und 
2018 jeweils den Aufstieg in die Regionalliga NRW (3.Liga).

Seit 2010 wurde dreimal der Aufstieg in die Regionalliga geschafft

Die Fakten

Football-Tradition seit 1989

Größe der  
Football-Abteilung

300 Mitglieder  
(Herren, U19, U16, Damen)

Wie lange betreibt 
ihr Football?

Seit 2005

Spielstätte: Ludwig-Kuhnen-Stadion (2.500 Zuschauer)
Branderhofer Weg 15,  
52066 Aachen-Burtscheid

Trikots und Hosen: schwarz/weiß

Trainer: Headcoach: Eric „Maddog“ Maddox 
Offensive-Coordinator: Marcel Krott 
Sportdirektor: Marc Gruben 
Teammanager: Ramona Haun

Sportlicher  
Werdegang:

2007: Meisterschaft in der Landesliga
2010: Meisterschaft in der Oberliga
2011: Abstieg aus der Regionalliga
2013: Meisterschaft in der Oberliga
2016: Abstieg aus der Regionalliga
2018: Meisterschaft in der Oberliga
2019: Abstieg aus der Regionalliga

Sportliche Ziele: keine Angaben

Kader: keine Angaben

Zuschauer- 
resonanz:	

keine Angaben

Besonderheiten: In Aachen wurde 1989 mit dem Football 
(„Tigers“) begonnen. Nach dem Umzug der 
Demons gründeten sich 2005 die Vampires

AACHEN VAMPIRES
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„In unserer 40-jährigen Vereinsgeschichte blicken wir selbst-
bewusst auf sportliche Erfolge zurück und sind stolz darauf, 
ein Gründungsmitglied der GFL zu sein“, heißt es auf der 
Homepage der Giants. Sie wurden am 22. Mai 1980 gegrün-
det. Die Dortmund Giants meldeten sich zum Spielbetrieb 
im zum American Football Verband Deutschland (AFVD) in 
Konkurrenz stehenden American Football Bund Deutschland 
(AFBD) an. Dies bedeutete in der Saison 1981 zwar gleich die 
Erstliga-Zugehörigkeit, doch als sich die beiden Verbände zum 
Jahreswechsel zum AFVD zusammenschlossen, bevorzugte 
dieser sein Mitglied, die Herne Tigers, für die erste Liga und 
verbannte die „Giganten“ in die Zweitklassigkeit. Drei Jahre 
sollte es dauern, bis die Giants 1985 in die höchsten Klasse 
des deutschen Footballs zurückkehrten.

Die Achtel- (1986 und 1990), Viertel- (1987 und 1988) so-
wie die Halbfinal-Teilnahme in den Play-offs um die Deutsche 
Meisterschaft zählen noch heute zu den größten sportlichen 
Erfolgen. 

Bergab ging es mit den Giants erst wieder Anfang der 90er 
Jahre. 1991 kam die zweigleisige erste Liga, wo man sich bis 
zur Saison 1993 halten konnte, dann folgte der Abstieg bis in 
die Drittklassigkeit, was auch der zwischenzeitlich als Coach 
verpflichtete damalige World-League-Star Olaf Hampel nicht 
verhindern konnte. Mit US-Coach Mel Crandall kam 1996 
wieder die Wende zum Besseren. Mit einer „perfect season“ 
verabschiedeten sich die „Giganten“ aus der Regional- in die 
zweite Bundesliga.

Nach einer Kooperation mit den Bochum Cadets, die nicht 
die Früchte trug, die man sich davon versprach, es folgte 
2002 ein Neustart in der Verbandsliga. Fortan bewegten sich 
die Dortmunder 17 Jahre zwischen Ober- und Regionalliga.  
Nach dem neuerlichen Neustart in der Landesliga 2020,  
stiegen die Giants 2021 in die Verbandsliga auf und kehrten 
2022 in die Oberliga zurück.

Halbfinale in den Play-Offs um die Deutsche Meisterschaft  
sportlicher Höhepunkt 

Ein Gründungsmitglied der GFL

Die Fakten

Größe der  
Football-Abteilung

keine Angaben

Wie lange betreibt 
ihr Football?

Seit 1980

Spielstätte: Hoeschpark (1.000 Zuschauer)
Kirchderner Str. 35-43, 44145 Dortmund

Trikots und Hosen: blau/weiß

Trainer: Headcoach & Offensive-Coordinator: 
Bartos Labus  
Defensive-Coordinator: Yannik Kullik 
Teammanager: Dennis Rosteck

Sportlicher  
Werdegang:

1981: Start in der 1.Liga
1982: Versetzung in die GFL2
1985: Rückkehr in die GFL1
1987/1988: Play-Off-Viertelfinale
1989: Play-Off-Halbfinale
1993: Abstieg in die GFL2
1994: Durch Ligareform Abstieg in die 
Regionalliga
1996: Wiederaufstieg in die GFL2
2003 - 2018: Start in der Oberliga und 
Regionalliga
2020: Landesliga
2021: Verbandsliga
2022: Oberliga

Sportliche Ziele: 	 keine Angaben

Kader: keine Angaben

Zuschauer- 
resonanz:

keine Angaben

Besonderheiten: Gründungsmitglied der GFL

DORTMUND GIANTS
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Fragt man in der Runde, wer als Favorit in die Saison 2023 
in der Oberliga gehen wird, dann schießt es allerorten wie 
aus der Pistole: die Krefeld Ravens. Sie verpassten im Vorjahr 
nur hauchdünn den vierten Aufstieg in Folge. Nachdem man 
sich in der Hinrunde als Gast der Wuppertal Greyhounds beim 
27:25 noch schadlos halten konnte, verlor man das Heim-
spiel in der Rückrunde mit 0:10 und verpasste aufgrund des  
verlorenen direkten Vergleichs den erhofften Sprung in die 
Regionalliga.

Auf den ersten Blick ergeben sich beim Vergleich unseres 
Teams mit den „Raben“ zahlreiche Ähnlichkeiten. Beide sind 
noch sehr jung: die Ravens wurden 2017 gegründet, die  
Wolves machten sich 2019 auf ihren Weg. Beide sind sehr  
erfolgreich: Krefeld fuhr drei Meisterschaften in Folge ein, 
blieb dabei stets ungeschlagen. Die Wolves feierten zwei  
Titelgewinne in Folge. Auch sie verloren kein einziges Spiel.

Beide Teams haben sich hohe Ziele gesteckt: Die Rheinländer 
wollen 2023 Meister werden und haben sich dauerhaft den 
Sprung in die GFL1 vorgenommen. Die Ostwestfalen wollen 
ihre Erfolgsserie fortsetzen, in naher Zukunft in die Regional-
liga und – wenn es die Möglichkeiten zulassen – auch die GFL 
in Angriff nehmen.

Und auch bei den Fans dürfen sich beide Teams über eine erst-
klassige Resonanz freuen, haben im Schnitt 2.000 Zuschauer. 
Eine Zahl, die noch wachsen soll. Krefeld spielt übrigens in der 
ehemaligen Grotenburg-Kampfbahn, in der 34.500 Zuschauer 
Platz haben.

Um nicht wieder „nur“ Zweiter zu werden, haben sich die  
Krefeld Ravens wirtschaftlich stark verbessern können und 
ihre Mannschaft sowohl im Spieler- als auch im Coaches-
Bereich deutlich verstärkt. Daher wäre alles andere als der 
(nachgeholte) Titelgewinn auch eine Enttäuschung.

Der letztjährige Vizemeister will diesmal aufsteigen  
und dauerhaft in die GFL1

Der große Favorit der Saison

Die Fakten

Größe der  
Football-Abteilung

300 Mitglieder

Wie lange betreibt 
ihr Football?

Seit 2017

Spielstätte: Grotenburg-Stadion (34.500 Zuschauer)
Tiergartenstraße 165, 47800 Krefeld

Trikots und Hosen: grau

Trainer: Headcoach: Kai Schreckenberg
Offensive-Coordinator:  
Steffen Breidenbach 
Defensive-Coordinator: Sebastian Nawroth
Sportlicher Leiter: Dino Volpe 
Teammanager: Conny Tenwinkel und 
Juliana Volpe

Sportlicher  
Werdegang:

NRW-Liga: Champions 2018  
(Perfect Season)
Landesliga: Champions 2019  
(Perfect Season)
Verbandsliga: Champions 2021  
(Perfect Season)
Oberliga: Vizemeister 2022

Sportliche Ziele: 	 2023: Meisterschaft
Zukunft: GFL1

Kader: 70 Spieler (Tendenz steigend)

Zuschauer- 
resonanz:

2.000 bis 3.000

Besonderheiten: Nach drei ungeschlagenen Serien gab es 
2022 die erste Niederlage. Die führte im 
direkten Duell gegen Wuppertal, dass der 
vierte Aufstieg in Folge verpasst wurde

KREFELD RAVENS
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Die „Wölfe“ dominierten 2022 die Verbandsliga. Und das 
in beiden Staffeln. Denn dem Mönchengladbach Wolfpack  
gelang das gleiche Kunststück wie unserer Mannschaft: eine 
„perfect season“. Und wie! Zehn Spiele, zehn Siege. Zu null 
durch die Serie gegangenen, unangefochten die Meisterschaft 
gewonnen und in die Oberliga, die man nach fünfjähriger  
Zugehörigkeit am Saisonende 2018 verlassen musste, zu-
rückgekehrt. „Mit so einer „perfect season“ hat am Anfang 
der Saison niemand gerechnet. Aber das Team hat sich von 
Spiel zu Spiel zu diesem unglaublichen Erfolg herange-
kämpft; sich endlich, nach einigen Jahren harter Arbeit, selbst  
belohnt.“, so HC Phil Scales. 

Und Oberbürgermeister Felix Wolfgang Heinrichs sprach  
angesichts des Erfolgs davon, „dass wir sehr beeindruckt sind 
von der Arbeit, die hier geleistet wird.“ Zudem verbreitete er 
Hoffnung: „Der Sportentwicklungsplan der Stadt MG sieht 
einen Kunstrasenplatz mit Doppelmarkierung für American 
Football und Fußball vor und ich bin sehr zuversichtlich, dass 
dieses Projekt zeitnah umgesetzt werden kann.“

Innerhalb des Vereins war man im zehnten Jahr des Be-
stehens glücklich über den Ausgang. „Wir setzen sehr auf 
unsere Nachwuchsarbeit und sind sehr stolz, dass wir immer 
wieder auch unsere Jugendspieler in das Seniors Team integ-
rieren können. Die Meisterschaft und den damit verbundenen  
Aufstieg in die Oberliga haben wir aus eigenen Kräften  
geschafft. Auch das war uns wichtig und darauf sind wir alle 
mächtig stolz“, sagt der zweite Vorsitzende des Vereins, Kevin 
Kim Parpart.

Oberliga-Rückkehr im Jubiläumsjahr mit einer  
„perfect season“ geschafft

Zwei Wolfsrudel dominieren 
die Verbandsliga

Die Fakten

Größe der  
Football-Abteilung

400 Mitglieder  
(inkl. je ein Team im Cheerleading,  
Baseball und Bowling) aufgeteilt  
in 6 Mannschaften  
(Seniors, Ladies, U19, U16, U13, U10)

Wie lange betreibt 
ihr Football?

Seit 2011

Spielstätte: BSA Odenkirchen-Süd, Kölner Straße 160, 
41199 Mönchengladbach

Trikots und Hosen: Trikot schwarz, Hose schwarz, Helm weiß

Trainer: Headcoach: Phil Scales  
Defensive-Coordinator:  
Reginald Seabreeze 
Teammanager: Elsa Holzvoigt und  
Chrissie Höttges

Sportlicher  
Werdegang:

2012: Landesliga (Erste Saison)
2013: Verbandsliga
2014: Oberliga
2019: Verbandsliga

Sportliche Ziele: Als Aufsteiger eine gute Rolle spielen

Kader: keine Angaben

Zuschauer- 
resonanz:	

zuletzt 300 

Besonderheiten: Zum zehnjährigen Bestehen eine perfekte 
Saison hingelegt

MÖNCHENGLADBACK WOLFPACK
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Jonathan Kuban freut sich auf die Saison: „Ich bin sehr zu-
frieden mit der Vorbereitung. Wir haben eine super Trainings-
beteiligung und einen super Spirit im Team.“ bestätigt Head-
coach Jonathan Kuban die große Vorfreude des Teams.

Als Ziel gibt Headcoach Kuban aus, das gute Fundament von 
Vorgänger Sören Baumeister zu nutzen, auch auszubauen und 
den Tabellenplatz der Vorsaison zu bestätigen, als man hinter 
den Spitzen aus Wuppertal und Krefeld Dritter wurde. Wenn 
die Mannschaft sich eine Scheibe von Mammutsurgestein Ku-
ban abschneidet, ist das ein greifbares Ziel“. Für den Coach 
sind die Mammuts für ihn ein Synonym für vernünftige, fo-
kussierte Arbeit auf dem Footballfeld. Sein Ziel:  seine Spieler 
immer besser zu machen. 

Die Chemie im Herrenteam stimme auf jeden Fall. „Beson-
ders freue ich mich auf zwei Dinge: Erstens, zu sehen, wie die 
Mannschaft weiter wächst und Spaß am Sport hat. Und zwei-
tens freue ich mich mal wieder gegen mein altes Team aus 
Mönchengladbach zu spielen.“ schildert J2, wie der Coach 
gerufen wird, seine besondere Vorfreude auf die Saison.

Der 1. AFC Münster Mammuts e.V. ist seit 1983 eine verläss-
liche Anlaufstelle für Anhänger der Sportarten American Foot-
ball und Cheerleading. Aktuell freut sich der Verein über rund 
300 Mammuts und die zunehmende Begeisterung für diese 
beiden Sportarten. Mit einem Team höchst motivierter und 
engagierter Mitglieder stellt sich der Verein gerne den stetig 
neuen Herausforderungen, die aus sportlichem Erfolg und 
wechselnden Rahmenbedingungen resultieren.

Das Jahr 2023 birgt für die Münster Mammuts zwei Grün-
de zum Feiern. Zum einen wollen Jonathan Kuban und seine 
Jungs das 40-jährige Bestehen feiern, zum einen sind sie stolz 
darauf, im zweitältesten deutschen Footballteam zu spielen.

In diesem Jahr wollen Jonathan Kuban und seine Jungs  
das 40-jährige Jubiläum feiern

Das zweitälteste  
deutsche Footballteam

Die Fakten

Größe der  
Football-Abteilung

130 Mitglieder  
aufgeteilt in 5 Mannschaften  
(Seniors, Ladies, U19, U16, U13)

Wie lange betreibt 
ihr Football?

Seit 1983

Spielstätte: Münster Mammuts Homefield
Schiffahrter Damm 315, 48157 Münster

Trikots und Hosen: Rot/Rot bzw. Weiß/Rot

Trainer: Headcoach & Offensive-Coordinator: 
Jonathan Kuban 
Defensive-Coordinator: Tom Lucas 
Teammanager: Benjamin Kusche

Sportlicher  
Werdegang:

1983: Gründung
1986: 6. Platz in der 2. Bundesliga
seit 2015: Mitglied der Oberliga

Sportliche Ziele: 2023: Bestätigung der Leistungen 2022
Zukunft: um den Aufstieg mitspielen

Kader: 40 Spieler (mit Pässe, Stand Februar)

Zuschauer- 
resonanz:	

50 bis 300  

Besonderheiten: Zweitältestes noch aktives Footballteam 
Deutschlands

MÜNSTER MAMMUTS
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Der Amboss wurde 1999 als Nachfolge-Verein der Bergischen 
Löwen gegründet und war lange Zeit eine feste Größe in der 
Regionalliga. Höhepunkt war die Saison 2013, als man als  
Tabellenzweiter hinter den Cologne Crocodiles nur knapp den 
Aufstieg in die GFL2 verpasste. Nach einer schwachen Saison 
2014 verließen etliche Spieler den Amboss in die umliegen-
den, häufig höherklassigen Vereine nach Köln oder Düssel-
dorf und der Amboss musste neu starten. 2015 wurde man 
zwar Tabellenletzter in der Regionalliga, blieb aufgrund einer  
Umstrukturierung im Verband aber in Liga drei. 2016 und 
2017 etablierte sich der Club wieder im gesicherten Mittelfeld. 
2018 musste der Amboss den Verlust nahezu des kompletten  
elfköpfigen Trainerteams verkraften und stieg sang- und 
klanglos in der Folge ab. Seitdem wurde das Football- 
Programm langsam wieder aufgebaut, statt auf Importe, wie 
in der 3. Liga, setzte man fortan auf Eigengewächse.

„2022 wurde dann zu einem Katastrophenjahr, obwohl wir ei-
gentlich den Aufstieg als Saisonziel hatten, nachdem wir uns 
in der Oberliga konsolidiert hatten“, betont Markus Schulz. 
„Im Januar folgte unser damalige HC spontan dem Lockruf 
aus der GFL2. Mit ihm wechselten zu diesem ungünstigen 
Zeitpunkt weitere Trainer und Spieler.“ Die vergangene Saison 
sei dann chaotisch verlaufen, da ein kleiner Coaching-Staff 
mit einem arg reduzierten Kader in die Saison gehen musste. 
Trotzdem gelang der Klassenerhalt, der nach den Vorkomm-
nissen aus dem Januar neues Saisonziel war, schon nach 
sechs von zehn Spieltagen. Im Oktober kam es dann leider 
zum nächsten Bruch. Sämtliche verbliebenen Trainer wech-
selten nach dem Chaosjahr den Verein, ebenso wie zahlreiche 
Leistungsträger. 

„Entsprechend gehen wir mit einem sehr jungen Kader und 
einem neuen, kleinen Coaching Staff, der sich weiterhin im 
Wiederaufbau befindet, in die Saison.“

Kompletter Neuaufbau mit jungen Eigengewächsen soll in  
dieser Saison im Klassenverbleib münden

Mit dem Weggang des Headcoaches 
begann 2022 ein chaotisches Jahr

Die Fakten

Größe der  
Football-Abteilung

250 Mitglieder (inkl. Cheerleadern)

Wie lange betreibt 
ihr Football?

Seit 2000 (Vereinsgründung 1999)

Spielstätte: Reinshagen Stadion (11.000 Zuschauer)
Wallburgstraße 25, 42857 Remscheid

Trikots und Hosen: rot mit blau oder grau mit blau,  
dunkelblaue Hosen

Trainer: Headcoach & Offensive-Coordinator:  
Willie Sheird

Sportlicher  
Werdegang:

2013: Aufstieg in die GFL2 knapp verpasst
2018: Abstieg aus der Regionalliga
2022: Durch starke Veränderungen  
Oberliga-Meisterschaft verpasst

Sportliche Ziele: Klassenverbleib, Neuaufbau

Kader: 40 Spieler

Zuschauer- 
resonanz:	

100 

Besonderheiten: keine Angaben

REMSCHEID AMBOSS
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#einfachmobil

QR-Code scannen 
und direkt bewerben!

#einfachmobil#einfachmobil
KARRIERE IM 
TEAM GLINICKE

Autohaus Glinicke GmbH | Ringstraße 9 | 32427 Minden

#einfachmobil
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Minden, Deutschland: Die Minden Wolves sind derzeit eines 
der Gesprächsthemen in Minden. Die Football-Mannschaft hat 
in den letzten Jahren einen bemerkenswerten Aufstieg erlebt 
und zieht immer mehr Fans an.

Das Team wurde vor wenigen Jahren gegründet und hat seit-
dem eine neue Fangemeinde in Minden aufgebaut. Zu den 
Spielen strömen tausende von Menschen in das heimische 
Weserstadion und unterstützen das Team lautstark. Die Fans 
sind bekannt für ihre Leidenschaft und ihr Engagement und 
tragen dazu bei, dass die Atmosphäre bei jedem ihrer Spiele 
unglaublich ist.

Die Wolves haben aber nicht nur eine beeindruckende Her-
renmannschaft, sondern auch beeindruckende Jugendmann-
schaften, welche hart daran arbeiten, ihre Fähigkeiten zu 
verbessern und ihre Leistung zu maximieren. Die Jugend-
mannschaften sind die nächste Generation der Wolves und 
gehen dieses Jahr alle erstmals selbständig in den regulä-
ren Ligabetrieb. Bisher war die U-19 die einzige Mannschaft,  

welche im Ligabetrieb war. Jedoch bildetet sie dabei eine 
Spielgemeinschaft mit den Kachtenhausen Whitehawks,  
dieses Jahr tritt die Mannschaft erstmals eigenständig an. 

Die Jugendmannschaften bestehen aus Jungen und Mädchen 
im Alter zwischen 8 und 18 Jahren und spielen in drei ver-
schiedenen Altersklassen: U-13, U-16 und U-19.

Durch regelmäßiges Training konnten sich die Mannschaften 
über die letzte Zeit stark auf die Saison 2023 vorbereiten und 
ihre Teamdynamik verbessern. 

Die Wolves legen großen Wert auf Jugendarbeit und die  
Entwicklung der jungen Spieler. Mit Projekten wie „Punt, 
Pass, Kick (PPK)“ von Headcoach Philip Gamble möchte man 
ebenfalls die nächste Generation zu Football motivieren,  
indem man Einblicke in den Sport gewährt.  Das Ziel 
ist es, den Spielern die nötigen Fähigkeiten beizu- 
bringen, um sie auf die Herrenmannschaft vor- 
zubereiten. Durch Zugänge der Herrenmannschaft, 

Die Minden Wolves bauen in der Jugend eine U13, U16 und U19 auf. 
Kinder und Jugendliche sollen an den American Football herangeführt werden

BE A PART  
	    OF OUR GAME!

© Fotos: Celina BrucheJUGENDBEREICH
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U16

U13

© Fotos: Celina Bruche

U19
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Aktuelle Trainingszeiten findest du auf: 
www.minden-wolves.de/training/

wie zum Beispiel, Conor Tait (QB), Kenneth Patten 
Jr. (LB),  Aymen Tilly (WR), Ray Fletcher (WR) und  
Willie Fed (WR und DB) hat sich ebenfalls der  
Trainerstab stark vergrößert. Durch ihre Erfahrung 

im Football, welche sie bereits in den USA an Colleges etc. 
Sammeln konnten, helfen sie den Spielern sich weiterzuent-
wickeln und neue, personalisierte Techniken umzusetzen.

Ein wichtiger Bestandteil der Jugendmannschaften ist es 
ebenfalls, neue Spieler für den Sport zu begeistern und  
American-Football als Teil der Sportkultur zu festigen. Foot-
ball bietet den jungen Menschen die Möglichkeit, ihre Fähig- 
keiten zu entwickeln und ihre Leistungen zu verbessern. Es 
gibt ihnen ihnen auch die Möglichkeit, wichtige Werte wie 
Teamwork, Respekt und Engagement zu lernen. Die Minden 
Wolves Cubs vermitteln diese Werte und fördern die positive 
Einstellung zum Sport und Gemeinschaft. 

Die Minden Wolves sind froh, eine starke Jugendmannschaft 
zu haben, die hart arbeitet, um ihre Fähigkeiten zu verbessern 
und ihre Leistung auf dem Feld zu maximieren. Die Minden 
Wolves Cubs freuen sich über jeden Besucher bei den Ju-
gendspielen. Um weitere Infos über Spieltermine und vieles 
weiteres zu erfahren, folgt der Instagramseite der Minden 
Wolves Cubs.  minden_wolves_cubs 

© Foto: Celina Bruche

www. fah r schu le-math ias .de

Gemeinsam 
zum Erfolg.

JUGENDBEREICH
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HEIM GAST DATUM KICKOFF GAMEFIELD
Minden Wolves U19 Dortmund Giants U19 So. 23.04.23 15.00 Uhr

Sportplatz Dankersen
Olafstraße 6, 32423 Minden

Bielefeld Bulldogs U19 Minden Wolves U19 So. 30.04.23 11.00 Uhr
Radrennbahn
Heeper Str. 301, 33607 Bielefeld

SG Ruhr U19 Minden Wolves U19 Sa. 13.05.23 11.00 Uhr
Fürstenbergstadion 
Fischerstraße 35, 45899 Gelsenkirchen-Horst

Minden Wolves U19 SG Eagles / Titans U19 So. 21.05.23 15.00 Uhr
Sportplatz Dankersen
Olafstraße 6, 32423 Minden

Dortmund Giants U19 Minden Wolves U19 Sa. 10.06.23 11.00 Uhr
Hoeschpark
Kirchderner Str. 35-43, 44145 Dortmund

Minden Wolves U19 Bielefeld Bulldogs U19 Sa. 12.08.23 11.00 Uhr
Weserstadion
Am Weserstadion, 32423 Minden

Minden Wolves U19 SG Ruhr U19 Sa. 19.08.23 15.00 Uhr
Sportplatz Dankersen
Olafstraße 6, 32423 Minden

SG Eagles / Titans U19 Minden Wolves U19 So. 27.08.23 11.00 Uhr
Hemberg-Stadion 
Immermannstraße 10, 58636 Iserlohn

HEIM GAST DATUM KICKOFF GAMEFIELD
Dortmund Giants U16 Minden Wolves U16 Sa. 20.05.23 15.00 Uhr

Hoeschpark
Kirchderner Str. 35-43, 44145 Dortmund

Minden Wolves U16 SG Chargers / Devils U16 Sa. 27.05.23 11.00 Uhr
Weserstadion
Am Weserstadion, 32423 Minden

SG Black Barons / Mammuts Minden Wolves U16 Sa. 03.06.23 11.00 Uhr
Sportpark Sentruper Höhe
Sentruper Straße 155, 48149 Münster

Paderborn Dolphins U16 Minden Wolves U16 Sa. 10.06.23 11.00 Uhr
Hermann-Löns-Stadion 
Hermann-Löns-Straße 127, 33104 Paderborn

Minden Wolves U16 Dortmund Giants U16 Sa. 26.08.23 15.00 Uhr
Sportplatz Dankersen
Olafstraße 6, 32423 Minden

Minden Wolves U16 Paderborn Dolphins U16 Sa. 02.09.23 11.00 Uhr
Sportplatz Dankersen
Olafstraße 6, 32423 Minden

SG Chargers / Devils U16 Minden Wolves U16 Sa. 09.09.23 11.00 Uhr Spielort wird noch bekannt gegeben

Minden Wolves U16 SG Black Barons / Mammuts Sa. 16.09.23 15.00 Uhr
Sportplatz Dankersen
Olafstraße 6, 32423 Minden

TURNIERVERANSTALTER DATUM KICKOFF GAMEFIELD
Bielefeld Bulldogs U13 Sa. 27.05.23 11.00 Uhr

Radrennbahn
Heeper Str. 301, 33607 Bielefeld

Iserlohn Titans U13 Do. 08.06.23 11.00 Uhr
Hemberg-Stadion 
Immermannstraße 10, 58636 Iserlohn

Minden Wolves U13 So. 20.08.23 11.00 Uhr
Nebenplatz Weserstadion
Am Weserstadion, 32423 Minden

Paderborn Dolphins U13 So. 17.09.23 11.00 Uhr
Hermann-Löns-Stadion 
Hermann-Löns-Straße 127, 33104 Paderborn

SG Knights / Eagles U13 So. 24.09.23 11.00 Uhr Spa Sanderstraße, 33104 Paderborn

MINDEN WOLVES – CUBS U19*

MINDEN WOLVES – CUBS U16*

MINDEN WOLVES – CUBS U13*

*Angaben unter Vorbehalt. Termine können sich während der Saison ändern. Aktuelle Termine auf www.minden-wolves.de

SPIELPLÄNE CUBS
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	       gespielt wird auf dem

	 BRATROST
Der Spielablauf 
Jedes American Football-Team besteht aus einer Angriffs-
mannschaft, der Offense, und einer Verteidigungsmannschaft, 
der Defense. Beide Mannschaftsteile bestehen auf dem Spiel-
feld aus jeweils elf Spielern. Die Offense versucht den Ball so 
weit wie möglich Richtung gegnerischer Endzone zu tragen. 
Die Defense hat die Aufgabe, den Gegner von der eigenen 
Endzone fernzuhalten und im besten Fall den Ball zu erobern. 
Während eines Spielzuges steht nur jeweils ein Mannschafts-
teil der beiden Teams auf dem Platz. Bei Unterbrechungen 
der Spielzeit dürfen unbegrenzt viele Spielerwechsel durch-
geführt werden.

Das Spiel beginnt mit dem „Kickoff“ an der „35-Meter-Linie“ 
der anstoßenden Mannschaft. Der Ball wird vom „Kicker“ 
in die Hälfte des gegnerischen Teams geschossen und vom 
Gegner aufgenommen. Der ballführende Spieler versucht 
möglichst nah an die gegnerische Endzone zu laufen. Wird 
der Spieler gestoppt, beginnt ab dieser Stelle das eigentliche 
Spiel.

Die angreifende Mannschaft hat vier Versuche, um einen 
Raumgewinn von zehn Metern zu erreichen. Nach einem Vor-
stoß von mindestens zehn Metern beginnt die Mannschaft 
wieder mit dem ersten Versuch. Diese Versuche, einen Raum-
gewinn zu erzielen, werden „Downs“ und der Erstversuch 

entsprechend „First Down“ genannt. Schafft es das angrei-
fende Team in die Endzone, erzielt es einen Touchdown.
Dagegen erhält das gegnerische Team nach vier erfolglosen 
„Downs“ den Ball und greift nun selbst an.

Die Spielzeit
Ein Football-Spiel dauert 48 Minuten (reine Spielzeit). Es gibt 
vier Quarter zu je 12 Minuten. Nach den ersten beiden Vierteln 
erfolgt eine 15-minütige Halbzeitpause. 

Das Spielfeld 
Das Spielfeld beim American Football unterscheidet sich deut-
lich von den Feldern anderer Sportarten. Kein anderer Sport 
hat ein Spielfeld mit so vielen Linien und Markierungen. Die 
Amerikaner haben ihm aufgrund der vielen Linien den Spitz-
namen „Gridiron“ (Bratrost) gegeben. Das Spielfeld hat eine 
Breite von 50 Metern und eine Länge von 120 Metern. Die 
letzten 10 Meter auf beiden Seiten des Spielfeldes sind die 
sogenannten Endzonen. Ziel beider Mannschaften ist es, den 
Ball in die jeweilige Endzone der gegnerischen Mannschaft zu 
befördern. Zur besseren Orientierung ist die Länge des Fel-
des in zwölf jeweils zehn Meter lange Zonen eingeteilt. Die 

AMERICAN FOOTBALL – DAS SPIEL
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Linie zur Endzone ist die „Goalline“, und die Mittellinie wird 
„50-Meter-Linie“ genannt. Die Seitenauslinien, die das Feld 
begrenzen, gelten bereits als außerhalb des Spielfeldes. Die 
„Goalline“ zählt derweil bereits zur Endzone. 

Am jeweiligen Ende der Endzonen befinden sich zwei Tor-
stangen, durch die sich Punkte erzielen lassen. Die Querlatte 
befindet sich in einer Höhe von 3,05 Metern. In Deutschland 
variiert der Abstand der Torstangen zwischen 5,55 Metern und 
7,30 Metern. 

Das Spielfeld besteht außerdem aus Teamzonen, in denen 
sich die Trainer und die Reservespieler aufhalten.

Eine weitere wichtige Linie ist die „Line-of-Scrimmage“. Die-
se Linie verläuft parallel zu den Linien der einzelnen Spiel-
zonen und stellt die Stelle des Balles vor Beginn eines Spiel-
zuges dar.

Wie weit ist noch zu gehen?
Achten Sie am Spielfeldrand auf die freundlichen Kollegen mit 
der Kette (Chaingang) und mit der Tafel (Downmarker). Die 
Chaingang zeigt die momentanen 10 Yards an, die die angrei-
fende Mannschaft überbrücken muss. Der Downmarker zeigt 
an, wo welcher Versuch anfängt.

» Was Sie unbedingt 	
  wissen sollten:

Ein Footballspiel dauert  
48 Minuten, ist aber erst nach 

etwa drei Stunden zu Ende.

Touchdown: 6 Punkte
(Ball wird in Endzone getragen/gefangen)

Extrapunkt: 1 Punkt
(nach dem Touchdown, auch „PAT“ genannt)

Conversion: 2 Punkte
(erfolgreicher Spielzug statt Extrapunkt)

Fieldgoal: 3 Punkte 
(Schießen des Balls durch die Torpfosten)

Safety: 2 Punkte 
(angreifende Mannschaft wird in  
der eigenen Endzone gestoppt)

PUNKTESYSTEM
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		       Schnell wie ein Hase,
STARK WIE EIN OCHSE

Abwehr

Angriff

Safety

Tight End

Wide Receiver
Quarterback

Running Back

Full Back

PunterKicker

Wide Receiver

Linebacker Linebacker Linebacker

Cornerback

Defensive 
End

Offensive 
Tackle

Offensive 
Tackle

Offensive 
Guard

Offensive 
Guard

Offensive 
Center

Defensive 
End

Defensive 
Tackle

Defensive 
Tackle

Cornerback

Defensive Line

Werden kurzfristig eingewechselt:

Je Team 11 Spieler auf dem Feld

Offensive Line

Safety

DIE POSITIONEN

58



Kicker (K):
Er ist für die „Fußarbeit“ zuständig. Der 
Kicker schießt die Feldtore und die Ex-
trapunkte nach den Touchdowns. Dazu 
führt er noch die Anstöße (Kickoffs) aus.

Punter (P):
Schafft es die eigenen Mannschaft 
nicht, mit drei Versuchen die erforder-
lichen 10 Yards zu überbrücken und hat 
das Team aufgrund der Entfernung zur 
gegnerischen Endzone nicht die Mög-
lichkeit, ein Fieldgoal zu erzielen, wird 
meist ein Befreiungsschlag ausgeführt. 
Der sogenannte „Punt“ ähnelt dem Ab-
schlag eines Fußballtorwarts.

Returner:
Die Returner schnappen sich die 
Kickoffs und die Punts und versuchen 
mit dem Ei dann möglichst bis in die 
gegnerische Endzone zu flitzen.

OFFENSE

DEFENSE

SPECIAL TEAMS

Quarterback (QB):
Der „Spielmacher“ und das „Hirn“ des 
Trainers auf dem Feld. Zum Hirn muss 
er auch noch einen starken Hieb im 
Arm haben, damit seine Pässe auch die 
richtige Adresse (Receiver) finden. Er 
kann das Ei aber auch an seine Ball-
träger (Runningbacks) übergeben.

Center (C):
Wie der Name schon sagt: Der Mann 
steht genau in der Mitte der ersten 
Angriffsreihe, da wo der Ball auf dem 
Boden liegt. Den gibt er durch die Beine 
zum Quarterback und versucht dann 
einen Gegenspieler zu blocken.

Defensive End (DE):
Sind die Jagdhunde der ersten Ver-
teidigungsreihe. Lieblingsspiel: Quar-
terbacks in den Boden stampfen. Sie 
bilden mit den Defense Tackles die 
Defense-Line. Ihre Hauptaufgabe ist es 
Laufspielzüge über außen zu vermeiden 
und Druck auf den Quarterback  
auszuüben.

Defensive Tackle (DT):
Die „schweren Jungs“ in der Verteidi-
gung. Sie versuchen, durch die Mitte 
nichts anbrennen zu lassen. Sie decken 
den Raum in der Mitte ab, um dort 
Laufspielzüge zu vermeiden.

Running Back (RB): 
Der Ballträger. Er darf sich nicht aus 
den Schuhen hauen lassen, versucht 
nach der Ballübergabe Raumgewinn 
über den Lauf zu erzielen. Muss schnell 
sein wie ein Hase und stark wie ein 
Ochse, damit er möglichst viele Meter 
mit dem Ball im Arm nach vorne läuft, 
ohne dabei von den Gegenspielern aus 
den Schuhen gehauen zu werden. 

Wide Receiver (WR): 
Die Passfänger benötigen Klebehände, 
um die geworfenen Bälle vom Spiel-
macher nicht fallen zu lassen. Receiver 
müssen schnell und wendig sein. Durch 
weite Pässe auf die schnellen Receiver 
ist oft großer Raumgewinn möglich.

Linebacker (LB):
Die Köpfe der Defense. Sie steuern die 
Abwehr und räumen in der zweiten Ver-
teidigungsreihe gegen die Ballträger ab. 
Die Hauptaufgabe ist, das Laufspiel zu 
stoppen, helfen aber auch bei kurzen 
Pässen in der Passverteidigung aus.

Cornerback (CB):
Die Außenverteidiger decken den  
seitlichen Rückraum ab.  
Auftrag: Folgt dem gegnerischen  
Wide Receiver bis in die Umkleide.

Offensive Tackle (OT): 
Sie haben den schwersten Job der  
ersten Angriffslinie. Die Tackles sichern 
die Flanken des ersten Schutzwalls.

Offensive Guard (OG): 
Die Guards stehen rechts und links  
vom Center und versuchen ebenfalls 
eine menschliche Wand zu bilden.

Tight End (TE): 
Das Multitalent in der Offensive wird 
vielseitig eingesetzt. Muss je nach 
Spielzug Gegenspieler blocken oder 
kurze Pässe fangen.

Safety (S):
Die Feuerwehr in der Verteidigung.  
Die beiden Safeties sind eine Art Libero, 
die letzten Abwehrspieler vor der End-
zone. Patzen sie, gibt es meist Punkte 
für den Gegner.

Strong Safety:
Aufgabe: Passverteidigung.  
Steht auf der Seite des Tight End.

Free Safety:
Der „freie Mann“ im Rückraum.  
Hilft im Backfield überall aus,  
wo es brennt.
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BACKFIELD
Bezeichnung des Raumes bzw. 
der Spieler hinter der Offense 
Line (Quarterback und Running 
Backs) oder der Passverteidi-
gung im »Rückraum«  
(Defensive Backs).

CLIPPING
Ist ein illegaler Block unterhalb 
der Gürtellinie in den Rücken 
des Gegners. Als Strafe erhält 
das Team des gefoulten  
Spielers einen Raumgewinn  
von 15 Yards.

DOWN-MARKER
Mit dem Down-Marker wird 
die Feldposition zu Beginn des 
Spielzugs markiert. Zusätzlich 
zeigt er an, in welchem Versuch 
sich die Offense befindet, um 
ein neues First Down zu er-
reichen.

ENDZONE
Das Ziel aller Bemühungen sind 
die 10 Yards breiten Zonen an 
den beiden Enden des Spiel-
feldes. Wird der Ball von einem 
Ballträger in die Endzone 
befördert oder dort von einem 
Receiver gefangen, dann erzielt 
das Team einen Touchdown 
(6 Punkte). Wird hingegen ein 
Ballträger in seiner eigenen 
Endzone gestoppt, erzielt das 
gegnerische Team einen Safety 
und damit 2 Punkte.

EXTRA POINT
Der Zusatz-Kick nach einem 
Touchdown, der im Erfolgsfall 
einen weiteren Punkt bringt. 
Der Ball wird zum PAT (Point 
After Touchdown) von der Drei-
Yard-Linie gesnapt und muss 
durch das Tor oberhalb der 
Querstange geschossen wer-
den. Verpasste oder geblockte 
PATs haben schon viele Spiele 
entschieden.

FACE MASK
Griffe in die schützende Ge-
sichtsmaske des Gegners sind 
absolut tabu und werden mit 
extrem hohen Strafen geahndet.

DRAFT
Das Auswahlverfahren der 
Nachwuchsspieler, die aus den 
Colleges in die NFL kommen. 
Im Draft ist das Team zuerst 
wahlberechtigt, das in der ver-
gangenen Saison den schlech-
testen Tabellenstand hatte. 
Dadurch können sich schwache 
Teams die besten Talente si-
chern und mittelfristig aufholen. 
Der NFL-Draft wird in sieben 
Runden durchgeführt, in denen 
jedes NFL-Team einen Spieler 
wählt, es sei denn, er verkauft 
oder tauscht Picks. 

DRAW
Ein Täuschungsmanöver 
des Angriffs, bei dem ein 
Pass-Spielzug eingeleitet wird, 
der aber als Lauf geplant ist. 
Der Ouarterback läuft mit dem 
Ball kurz zurück, als ob er zum 
Wurf ansetzt, gibt dann aber 
den Ball mit Verzögerung an 
einen Running Back ab. Die  
Defense setzt sich dabei der 
Gefahr aus, sich voll auf den 
Pass einzustellen und so  
Räume freizugeben, in die der 
Ballträger leicht eindringen 
kann.

DOWN
Die Offense hat vier Versuche 
(Downs), um 10 Yards Raum-
gewinn zu erzielen. Gelingt 
ihr dies, dann bekommt sie 
wiederum vier Versuche. Jedes 
Down beginnt mit dem Snap 
und endet mit dem Pfiff der 
Schiedsrichter, die den Versuch 
beenden.

COMPLETE 
PASS/  
COMPLETION
YES! Der Pass ist sicher gefan-
gen. Vollständiger Pass, also ein 
geworfener Ball, der innerhalb 
des Feldes von einem berech-
tigten Receiver gefangen wird.

COUNT
Signal des Ouarterbacks bevor 
der Ball durch den Snap ins 
Spiel gebracht wird. Das im 
Huddle abgesprochene Signal 
zum Start des Spielzuges wird 
an der Line of Scrimmage ein-
geleitet.

BLITZ
Kein Naturereignis, sondern 
ein überraschender Angriff der 
Verteidigung auf den Quarter-
back. Eine Abwehrstrategie, bei 
der ein oder mehrere Defensi-
ve-Back-Spieler (Linebacker, 
Safety oder Corner) ihren Ver-
teidigungsraum verlassen und 
blitzartig auf den Quarterback 
stürmen, um ihn unter Druck zu 
setzen.

BLOCKS UND  
TACKLES
Um die vielen Verteidiger vom 
Ballträger oder Fänger abzuhal-
ten, können die Angreifer ihre 
Gegenspieler durch gezielte 
Blocks aus dem Weg räumen. 
Auf der anderen Seite versu-
chen die Spieler der Defense 
den Angreifer mit Ball durch 
vollen Körpereinsatz (Tackle) 
zu Boden zu bringen. Denn 
erst, wenn der Spieler mit 
dem Ei den Boden berührt, 
ist der Spielzug beendet. Bei 
den Tackles gilt jedoch eine 
besondere Ausnahme: Griffe in 
die schützende Gesichtsmaske 
des Gegners sind absolut tabu 
und werden mit extrem hohen 
Strafen geahndet.

FOOTBALL LEXIKON
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DIE DA EIGENTLICH? “

G
HGAP

Lücke zwischen den Spielern 
an der Line of Scrimmage. Der 
Ballträger nutzt die Gaps, die 
seine Vorblocker für ihn schaf-
fen, um möglichst viel Raum-
gewinn zu erlaufen.

HAND OFF
Ballübergabe des Quarterbacks 
an den Running Back durch di-
rekte Hand-zu-Hand-Übergabe.

FIRST DOWN
Erster von jeweils vier Ver-
suchen, um zehn Yards zu 
überbrücken und wiederum ein 
neues First Down zu erzielen.

FOUL
Ein Verstoß gegen die Spiel-
regeln, den immer die ganze 
Mannschaft mit Raumver-
lust bezahlen muss. Je nach 
Schwere des Fouls verhängen 
die Schiedsrichter 5-, 10- 
und 15 Yards-Strafen. Man 
unterscheidet technische und 
persönliche Fouls. Bei be-
sonders schweren Vergehen 
wird der Spieler vom Spielfeld 
verwiesen.

FUMBLE
Oh nein! Ein Angreifer hat den 
Ball verloren. Der Ballträger 
verliert die Kontrolle über das 
Ei. Entweder lässt er den Ball 
fallen oder er wird ihm vom 
Gegner aus der Hand geschla-
gen. Bei einem Fumble haben 
beide Teams das Recht, den 
Ball zu erobern.

GOALPOST
Die komischen Gebilde in den 
Endzonen sind keine über-
dimensionalen Stimmgabeln, 
sondern die sogenannten  
„goal posts“ (Tore), durch die 
die Fieldgoals und die PATs ge-
schossen werden müssen. Die  
Torstangen in U-Form sind ein 
markantes Element des Spiel-
feldes, das genau in der Mitte 
der Auslinie der Endzone steht.  

FALSE START
Bevor der Ball durch den Center 
ins Spiel gebracht werden 
darf, muss der gesamte An-
griff eine Sekunde lang still 
stehen. Bewegt sich ein Spieler 
permanent oder zu früh, bevor 
der Snap erfolgt, dann ist das 
eine illegale Bewegung, die 
mit einer 5-Meter-Raumstrafe 
belegt wird.

FIELD GOAL
Schafft es das angreifende 
Team nicht bis in die End-
zone, gibt es dennoch eine 
Möglichkeit zu punkten: Mit 
dem Special Team kann das 
Oval per Fieldgoal durch die 
Torstangen gekickt werden. Ein 
Kick der aus dem Feld in das 
Tor geschossen wird, bringt 
drei Punkte. Der Kicker steht 
dabei meist 8 Yards hinter dem 
Ball. Diese Distanz wird bei der 
Weite des Kicks zum Tor hinzu-
gezählt. 

FAIR CATCH
Ein Punt- oder Kick-Re-
turner kann durch ein »Fair 
Catch«-Zeichen (deutlich sicht-
bares Winken) anzeigen, dass 
er den Ball unbedrängt fangen 
möchte und darauf verzichtet, 
mit dem Ei weiter zu laufen. Der 
Spielzug seines Teams beginnt 
dann an der Stelle, an der er 
den Kick gefangen hat.

HOLDER
Bei Extrapunkt- oder Field-
Goal-Kicks hält ein Spieler den 
ihm vom Center zugesnapten 
Ball für den Kicker fest und 
stellt ihn in die richtige Schuss-
position.

HUDDLE
Alle elf Spieler der Offense und 
der Defense kommen vor dem 
Spielzug zur Absprache des 
nächsten Downs zusammen. In 
dieser »Beratungsrunde« gibt 
der Ouarterback den nächsten 
Spielzug und den Count an, in 
der Defense hat der »Captain« 
der Abwehr das Kommando. Ein 
Huddle ist keine Pflicht.

HURRY UP 
OFFENSE
Steht ein Team unter Zeit-
druck, werden die Spielzüge 
in schneller Abfolge hinter-
einander ausgetragen. Um die 
Uhr anzuhalten, wird dabei die 
Außenlinie angepeilt, über die 
Ballträger oder Receiver treten, 
damit der Zeiger der Spieluhr 
stehen bleibt.
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Field Goals, Extrapunkte und 
Kickoffs werden durch Kicks 
ausgeführt. Eine seltene 
Variante ist der Drop Kick, der 
nicht vom Boden sondern aus 
der Hand vollzogen wird. Der 
Punt ist zwar auch ein Kick, 
wird aber zur besseren Unter-
scheidung nicht als solcher 
bezeichnet.

KICK OFF
Der Beginn jeder Halbzeit. Auch 
nach jedem Touchdown, Field 
Goal oder Safety wird der Ball 
wieder mit einem Kick Off ins 
Spiel gebracht.

LATERAL
Ein Seitwärts-Pass, der von 
einem zum anderen Angreifer 
gespielt wird. Seitwärts- 
Pässe sind auch dann  
erlaubt, wenn der Ball die Line 
of Scrimmage überschritten 
hat. Vorwärts-Pässe sind dann 
nicht mehr erlaubt.

LINE OF  
SCRIMMAGE
Die gedachte Grenzlinie 
zwischen der Offense und der 
Defense. Der Ball setzt den 
Mittelpunkt der LOS, an dem 
sich die beiden gegenüber 
stehenden Teams ausrichten. 
Eine wichtige Regel für die  
Aufstellung: Zu Beginn eines 
Spielzuges müssen sieben 
offensive Spieler an der Line  
of Scrimmage stehen.

OFFSIDE
Ein Spieler ist dann Offside, 
wenn er die neutrale Zone 
zwischen der Offense und  
der Defense verletzt. Streng  
genommen können an der Line  
of Scrimmage nur Defensive- 
Spieler Offside sein. Verletzen 
Angriffsspieler diese Zone, ist 
das ein »Encroachment«.  
Offside ist ein Spieler auch 
dann, wenn er beim Kick Off 
vor dem Ball die Kick-Off-Line 
überquert oder auf der anderen 
Seite nicht genügend Abstand 
zum aufgestellten Ball hält.

NEUTRAL ZONE
Die neutrale Zone zwischen der 
Offense und der Defense ist 
eine gedachte Line zwischen 
den beiden Teams. Sie verläuft 
von Seitenlinie zu Seitenlinie 
und ist so breit wie der Ball 
lang ist. Die neutrale Zone darf 
von keinem Spieler vor dem 
Beginn des Spielzugs betreten 
werden. Verstöße werden mit  
5 Yards Raumverlust bestraft.

MOTION
Nach vollständiger Aufstellung 
der Offense ist es einem An-
griffsspieler aus dem Rückraum 
erlaubt, vor und während des 
Snaps in Motion zu gehen und 
sich parallel zu Line of  
Scrimmage zu bewegen.  
Bewegen sich mehrere Spieler 
vor dem Spielzug in einer 
Motion, so darf der Snap erst 
erfolgen, nachdem alle Spieler 
ihre Bewegung vollendet und 
mindestens zwei Sekunden 
lang starr verharrt haben.

I
I-FORMATION
Aufstellung der Offense, bei der 
hinter dem Quarterback noch 
zwei Running Backs in einer 
Linie stehen und ein »i« bilden.

INTERCEPTION
Ein Pass des Angriffs wird von 
einem Verteidiger abgefangen. 
Die Verteidigung kann mit dem 
Ball sofort in die Endzone laufen 
und einen Touchdown erzielen. 
Nach Ende des Spielzuges 
wechselt das Angriffsrecht.

INTERFERENCE
Unerlaubtes Behindern vor  
einem Passfang. Der Spieler 
darf erst angegangen werden, 
wenn er den Ball berührt hat. 
Dieser Regelverstoß kann so-
wohl von der Offense als auch 
von der Defense begangen 
werden.

FOOTBALL LEXIKON
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R SONSIDE KICK
Ein Kick Off, der nicht tief zum 
Gegner, sondern kurz (zehn 
Meter) zur Seite gespielt wird. 
Nach zehn Metern ist der Ball 
»frei« und kann von beiden 
Teams erobert werden. Der On-
side Kick ist die letzte Hoffnung 
eines zurückliegenden Teams, 
kurz vor Spielschluss noch ein-
mal in Ballbesitz zu kommen.

PASS 
INTERFERENCE
Ein Passfänger darf nicht durch 
Körperkontakt daran gehindert 
werden, den Ball zu fangen. 
Hat er ihn gefangen, ist der 
Körperkontakt nicht nur erlaubt, 
sondern auch gefordert. Bis der 
Ball aber in den Händen des 
vorgesehenen Adressaten ist, 
darf dieser nicht durch Weg- 
stoßen oder Festhalten  
behindert werden. 

RED ZONE
Die rote Zone ist der Bereich 
von der 20-Yard-Line bis zur 
Goal-Line. In dieser Gefahren-
zone, die inoffiziell »Red Zone« 
heißt, entscheiden sich meist 
die Matches. 

ROUTE
Die Laufwege der Ballfänger 
werden nach einem be- 
stimmten Muster vom Coach 
bzw. dessen Quarterback  
vorher festgelegt. 

RETURN
Das Zurücktragen des Balls 
nach einem Kick Off oder  
einem Punt.

SACK
Das Tackeln des Quarterbacks 
hinter der Line of Scrimmage. 
Das Ziel aller Defensive-Spie-
ler ist der QB-Sack. Oft ist der 
Sack mit Raum- oder sogar 
Ballverlust verbunden, da der 
Quarterback dem durchge- 
brochenen Defender so gut wie 
»wehrlos« gegenübersteht. 

SCREEN PASS
Ein Pass, der parallel zur Line of 
Scrimmage geworfen wird und 
auch hinter der LOS gefangen 
wird. 

PITCH
Ballübergabe des Quarterbacks 
an den Running Back, indem er 
ihm den Ball über eine größere 
Distanz »zuschaufelt« und nicht 
direkt in die Hand legt.

PLAY ACTION 
PASS
Ein Täuschungsmanöver des 
Angriffs, bei dem ein Run 
vorgetäuscht, tatsächlich aber 
ein Pass gespielt wird. Der 
Quarterback übergibt den Ball 
scheinbar an den Running 
Back, der die Arme so vor der 
Brust verschränkt, dass es für 
die Defense schwer zu er- 
kennen ist, ob er den Ball  
wirklich hat. Der QB behält  
den Ball und hofft durch diesen 
»Fake« mehr Zeit zu haben.

POCKET
Die »Tasche« wird von den 
Offensive Linemen und den 
Running Backs um den Quarter-
back herum gebildet, um ihn 
vor den Defensive-Spielern  
abzuschirmen. Ideal ist eine 
Zeit von vier Sekunden, dann 
kann jeder Receiver seine ab-
gesprochene Position erreichen. 
Meist hat der QB aber viel 
weniger Zeit.

POST
Ein »Post« ist eine Laufroute 
für einen Receiver, der sich 
von außen nach innen am Goal 
Post orientiert und den Ball 
nach innen, also in Richtung 
Post, zugeworfen bekommt. 
Das Gegenteil dazu ist der Pass 
in Richtung Corner, also in die 
Ecke des Spielfeldes, bei dem 
der Spieler von innen nach 
außen läuft.

PUNT
Der Punt ist ein Befreiungs-
schlag, den ein Team meist im 
vierten Versuch spielt. Da es 
dem Team nicht gelungen ist, 
einen neuen ersten Versuch zu 
erzielen, kickt der Punter den 
Ball so weit wie möglich in die 
Hälfte des Gegners, um diesem 
eine möglichst schlechte Aus-
gangsposition für seinen Angriff 
zu geben.

Sundernkämpe 16
32549 Bad Oeynhausen

Tel.: 05734 – 66 22 39 0
E-Mail: info@autopro-krause.de 
www.autopro-krause.de

Zertifiziert als „Fachkundige für eigensichere Hochvoltfahr-
zeuge“ stehen wir Ihnen bei Reparaturen und allen Fragen 

zu Elektro- und Hybridfahr zeugen mit Rat und Tat zur Seite. 

Unsere geschulten Mitarbeiter sorgen mit der richtigen  
Ausstattung dafür, dass Sie nicht den Anschluss verlieren.

NICHT NUR AUF 
DEM SPIELFELD  
UNTER STROM!
» Ihr E-Fahrzeug in guten Händen.
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TOUCHBACK
Geht der Ball durch einen Kick 
Off oder Punt über die Endzone 
hinaus ins Aus oder wird er vom 
Return Team nicht aus der End-
zone bewegt, entscheiden die 
Schiedsrichter auf »Touchback«. 
Der Ball wird anschließend auf 
die 25-Yard-Linie gelegt.

TOUCHDOWN
Wenn der Ball durch Lauf oder 
Pass in die gegnerische End-
zone gebracht wird, haben die 
Angreifer einen Touchdown ge-
schafft. Und dafür gibt es sechs 
Punkte. Das Durchdringen der 
Goal-Line reicht aus, um Punkte 
zu erhalten. Der Ball muss nicht 
unbedingt den Boden berüh-
ren, er muss aber unter der 
Kontrolle eines Spielers sein. 
Nach dem Touchdown kann das 
erfolgreiche Team als Beloh-
nung durch einen Extra-Kick 
einen weiteren Punkt erzielen.

TURNOVER
Wechsel des Angriffsrechts 
durch vorherigen Ballverlust. 
Verliert die angreifende Mann-
schaft den Ball, so hat die 
Verteidigung das Recht, sich 
das Leder zu sichern und damit 
ihre Offense auf das Feld zu 
schicken oder sogar den Ball 
selbst für einen Touchdown 
in die Endzone des Gegners 
zu tragen. Bei einem Turnover 
verliert entweder der Ballträger 
das Ei (Fumble), oder ein Pass 
wird von den Verteidigern  
abgefangen (Interception).

TWO MINUTE 
WARNING
Die Schiedsrichter sagen die 
letzten zwei Minuten jeder 
Halbzeit als »Warnung« an die 
Teams an. Die Spielzeituhr wird 
dafür kurz angehalten.

T
TIME OUT
Jedes Team kann pro Halbzeit 
drei kurze Auszeiten nehmen, 
um für schwierige strategische 
Entscheidungen mehr Zeit zu 
haben oder um die Uhr anzu-
halten. Time Outs werden in der 
Regel von den Coaches oder 
den Team Captains genommen.

STANCE
Der Stand eines Spielers.  
Er steht entweder auf beiden 
Füßen oder zusätzlich auf einer 
Hand (Two-Point- und Three- 
Point-Stance). In Situationen,  
in denen es nur um wenige 
Zentimeter geht, nehmen  
die Spieler auch einen  
»Four-Point-Stance« ein.

SIDELINES
Die Seitenlinien sind die Be-
reiche der beiden »Teamzonen«. 
Die Spieler und Coaches müs-
sen sich während des Spiels in 
diesen Zonen aufhalten.

SNAP
Mit dieser Rückwärts-Ballüber-
gabe startet der Center den 
Spielzug. Der Ball wird durch 
die Beine des Centers an den 
Ballverteiler oder Kicker ab-
gegeben.

SECONDARY
Die »Secondary« sind mit dem 
»Defensive Backfield« identisch. 
Zur Passabwehr gehören die 
Safeties, die Cornerbacks und 
die Nickel Backs.

SHOT GUN
Um dem großen Druck der 
Defensive Line zu entgehen, 
nimmt der Quarterback 5 bis 7 
Yards hinter dem Center Auf-
stellung und bekommt den Ball 
dort zugeworfen. Diese Distanz 
gibt dem OB mehr Zeit, die 
Defense zu »lesen « und seine 
Pässe an den Mann zu bringen.

Herzensglück}
F o t o g r a f i e

w w w . h e r z e n s g l u e c k - f o t o g r a f i e . d e  i n f o @ h e r z e n s g l u e c k - f o t o g r a f i e . d e  0 1 5 2 2  -  9  5 1  9 8  2 2

FOOTBALL LEXIKON
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Gemeinsam etwas Großes schaffen!

Nach der ungeschlagenen Saison 2022 und dem 
erfolgreichen Aufstieg in die Oberliga sollen  
nun die nächsten Ziele verwirklicht werden.

Hilf uns dabei und sichere Dir jetzt eine Mitglied- 
schaft in einem unserer Supporter-Clubs und  
unterstütze als Teil der Wolves-Family das Projekt  
„American Football in Minden“!

Zum Dank bieten wir Dir verschiedene Club-Vorteile.

Werde Teil unserer 
SUPPORTER CLUBS!

Minden Wolves unterstützen

Club-Mitglied werden

Club-Vorteile sichern

Dein Support: 
150€ Mitgliedsbeitrag im Jahr

Deine Vorteile:
• 2 Dauerkarten pro Saison
• Dein Logo / Name auf der Homepage der 
   Minden Wolves
• Dein Logo / Name auf der Club-Tafel 
   (bei Heimspielen)
• Meet & Greet mit dem Team
   (aktive Trainingsteilnahme möglich)
• 1 Supporter-Shirt „KickOff Club“

Dein Support:
250€ Mitgliedsbeitrag im Jahr

Deine Vorteile:
• 2 Dauerkarten pro Saison
• 2 VIP-Tickets pro Saison
• 1 Mechandise-Gutschein
• 1 signiertes Mannschaftsposter
• Dein Logo / Name auf der Homepage
   der Minden Wolves
• Dein Logo / Name auf der Club-Tafel 
   (bei Heimspielen)
• Meet & Greet mit dem Team
   (aktive Trainingsteilnahme möglich)
• 1 Supporter-Shirt „Touchdown Club“

VIP TAGESTICKET
M I N D E N  W O L V E S

A M  W E S E R S TA D I O N  4  ·  3 2 4 2 3  M I N D E N

Gültig für die Saison 2023.

VIP TAGESTICKETM I N D E N  W O L V E S

A M  W E S E R S TA D I O N  4  ·  3 2 4 2 3  M I N D E N

Gültig für die Saison 2023.

KICKOFF - CLUB*

TOUCHDOWN - CLUB*

Bitte sende Deine Club-Anmeldung direkt an:
sportdirektor@minden-wolves.de

*die Mitgliedschaft verlängert sich automatisch um ein Jahr, wenn 
sie nicht bis zum 31. Oktober des laufenden Jahres gekündigt wird. 65



Wer Mannschaften im Sport an den Start bringt, der muss im 
Gegenzug auch für eine ausreichende Zahl an Schiedsrichtern 
sorgen. Das ist im Fußball so, das ist im Handball nicht anders 
– und das trifft in gleichem Maße auch auf American Foot-
ball zu. Die Unparteiischen gehören nun einmal zum Spiel, 
genauso wie die Akteure auf und die Coaches neben dem 
Platz. Im Gegensatz zu anderen Ballsportarten kommt es im 
Football aber noch viel stärker darauf an, dass Schiedsrichter 
nur als Team gute Leistungen bringen können. Dem aufmerk-
samen Betrachter entgehen nicht die Zeichen, mit denen die 
Schiedsrichter auf dem Platz ständig untereinander kommu-
nizieren. Jederzeit das Spielgeschehen beobachten, alle Fouls 
erkennen und mit dem notwendigen Fingerspitzengefühl 
handhaben, alle Regeln des komplexen Regelwerks kennen, 
souverän auftreten, das Spiel in der Hand behalten und dabei 
möglichst unauffällig auftreten. 

Die Anforderungen an Schiedsrichter im American Football 
sind hoch. Ein breitgefächertes Angebot an Lehrgängen be-
reitet die Schiedsrichter auf ihre Aufgaben vor. Die Anforde-
rungen wachsen mit der angestrebten Lizenz. Der Einstieg in 
das Schiedsrichterwesen erfolgt seit 2009 mit der E-Lizenz. 

Im Laufe der Jahre kann man mit wachsender Erfahrung die 
nächsten Stufen in Angriff nehmen. 

Bevor ein Schiedsrichter die weiße Kappe des Whitehat, dem 
Oberschiedsrichter, aufsetzen darf, hat er sich auf den ver-
schiedenen Schiedsrichterpositionen vom Linejudge über 
Backjudge und Umpire über Jahre bewährt und weitergebil-
det.

Die Schiedsrichter im American Football setzen sich aus meh-
reren Spezialisten zusammen. Aufgrund der Komplexität des 
Spielgeschehens gibt es eine Schiedsrichter-Crew, die in den 
Amateurligen meist aus fünf und in den höheren Ligen aus 
sieben Schiedsrichtern besteht. Jeder der Schiedsrichter be-
obachtet einen bestimmten Bereich des Spielfeldes und ist für 
spezielle Aufgaben zuständig.

Oberster Schiedsrichter ist der Referee, der wegen seiner 
weißen Mütze umgangssprachlich auch Whitehat genannt 
wird. Alle anderen Unparteiischen tragen eine schwarze Müt-
ze. Der Whitehat positioniert sich hinter dem Quarterback und 
entscheidet über Downs und Strafen. Er trifft die Entschei-

Ein Spiel wird von bis zu sieben Schiedsrichtern geleitet.  
Jeder hat eine eigene Bezeichnung und festgelegte Aufgabe

DER WHITEHAT  
	 HAT DEN HUT AUF…

SCHIEDSRICHTER 
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dungen und gibt diese per Handzeichen bzw. per Mikrofon 
bekannt. Der Referee ist der einzige Schiedsrichter, der auf 
der Seite der Offense steht. Vor dem Spiel ruft der Referee die 
Kapitäne beider Mannschaften zu sich und entscheidet mit-
tels Münzwurf, welches Team die erste Wahl von Seite oder 
Angriffsrecht hat. Er entscheidet, ob ein freier Ball aus einem 
Fumble oder einem unvollständigen Pass resultiert, und zeigt 
an, wann die Spieluhr angehalten oder wieder in Gang gesetzt 
wird.

Ein weiterer Schiedsrichter ist der Umpire (steht beim Snap 
auf der Seite der Defense zwischen den Linebackern), der 
meistens den Ball sichert sowie für den nächsten Spielzug 
positioniert. Er registriert Fehlstarts, alle Aktionen an der Line 
of Scrimmage, unvollständige Pässe und platziert den Ball 
nach jedem Spielzug.

An die Line of Scrimmage stellen sich zudem jeweils auf ei-
ner Seite der Head Linesman (überwacht auch die Arbeit der 
Chain Crew) und der Line Judge (überwacht Blocker und De-
fensespieler sowie den Ballträger, hat ein Augenmerk auf die 
Spieler eines Kick-Teams wenn sie das Feld herunter laufen, 
entscheidet, ob sich ein Passwerfer beim Passen hinter oder 
über der Line of Scrimmage befunden hat) auf. Beide über-
wachen den Ballträger, wenn der über ihre Seite läuft und ent-
scheiden dort auch über den Punkt, an dem er gestoppt wurde 
oder ins Aus ging sowie über Fehlstart und Offside. 

Für alle Aktionen im hinteren Teil des Feldes sind der Back 
Judge (schaut auf den Tight End, die illegale Behinderung 
eines Passempfängers oder überwacht bei tiefen Pässen die 
Goalline), der Field Judge und der Side Judge (beide beob-
achte die Wide Receiver, entscheiden, ob ein Ball im oder au-
ßerhalb des Feldes gefangen wird oder dort ein Laufspielzug 
endet und die illegale Behinderung eines Passempfängers) 
zuständig. Üblicherweise ist einer dieser drei für die Zeitmes-
sung verantwortlich. 

Zur Ausrüstung der Schiedsrichter gehören unter anderem die 
gelben Flaggen (Penalty Flags) zum Markieren eines Fouls.

Wenngleich der Zulauf bei den Minden Wolves im Herren-, Ju-
gend- und Flagfootball-Bereich ungebrochen ist, so hinkt das 
Schiedsrichtwesen den Erwartungen leider ein wenig hinter-
her. Aktuell stellt das Wolfsrudel mit Alexander Gonschor, der 
sich in der Football-Szene bereits absolut etabliert hat, nur 
einen einzigen Schiedsrichter. Zu wenig angesichts der ge-
meldeten Mannschaften, was seitens des Verbandes auch mit 
entsprechenden Strafen belegt wird. Daher sind die Minden 
Wolves auch glücklich über jeden Interessierten. Der erhält auf 
Wolves-Kosten eine entsprechende Ausbildung und auch eine 
Anerkennung. Außerdem werden seine Einsätze seitens der 
jeweiligen Gastgeber auch monetär entlohnt. Wer Interesse 
hat melde sich gern bei Alexander Gonschor (0170/2198230).

Erbeweg 17
32457 Porta Westfalica
Telefon 0571 / 50405-0
www.autohaus-grotefeld.de

Wir liefern Ihr 

Wunschauto...

EINER VON 15.000 AUTOS 
ALLER MARKEN!

Ob Tageszulassungen, Jung- und
Jahreswagen & freie Markenwerkstatt

Kommen Sie einfach vorbei! Individuelle Beratung und Verkauf ohne Risiko.

GROTEFELD
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Delay of game
Spielverzögerung

Clipping
Illegales Blocken von Hinten

False Start
Illegale Formation

Roughing the passer
Foul am Passer

12 Mann auf  
dem Feld

Pass Interference
Behinderung beim Fangen

Holding
Halten

Personal Foul
Persönliches Foul

Illegal use of hands
Unerlaubter Einsatz von 

Händen, Körpern oder Armen

SCHIEDSRICHTERZEICHEN 
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Offside
Jenseits der neutralen Zone

First down
Erster Versuch

Incomplete pass
Unvollständiger Pass oder Strafe abgelehnt, keine Punkte

Facemask
Griff an die Schutzmaske

End of quarter
Ende der Spielperiode
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Touchdown/
Fieldgoal

Unsportsmanlike conduct
Unsportliches Verhalten

Targeting
Illegaler Helmkontakt

Touchback
Ball nach Kickoff oder Punt 

 in der Endzone

Roughing the kicker
Foul am Kicker

SafetyRücknahme  
einer Flagge

SCHIEDSRICHTERZEICHEN 
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Wolves-Handtuch

Bei jedem Heimspiel führen die Minden Wolves eine Verlosung durch.
Teilnahmekarte ausfüllen und in die Box im Eingangsbereich einwerfen.

VERLOSUNG IN DER HALBZEIT DES SPIELS. 

Namen der Gewinner werden am Kiosk ausgehängt,  
Preise dort ausgegeben.

Tolle PREISE  
GEWINNEN!

*Modellbeispiele, Farben und Muster können abweichen.

präsentiert vom

Wolves-Hoodie

Wolves-Shirt

Wolves-Cap

HAUPT-
GEWINN
2x Tickets
für das GOP. 

Varieté-Theater Wolves-Mousepad

GUTSCHEIN
Für unseren Merchandise Stand

*Gültig für die Saison 2023 ·  E inzulösen am Merchandise stand bei  Heimspielen der Minden WolvesWeserstadion Minden ·  am Weserstadion 4 ·  32423 Minden ·  Barauszahlung ausgeschlossen

Merchandise-Gutschein

Wolves-Tasse

m e d i a t e a m

MINDEN WOLVES
Mannschaftsposter

von der Mannschaft signiert! 

Wolves-Poloshirt

Dr. med. dent.
Andreas Trecksler

Tätigkeitsschwerpunkt
Parodontologie

NEUE LIGA! Beißt Euch durch!
Zahnschutz, Bissschienen und Sportlerschienen

www.zahn-mit-herz.de

05706 – 5 55
05706 – 94 17 18

Ravensberger Straße 136a
32457 Porta Westfalica
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Illegal Formation
Beim Snap müssen mindestens sieben Spieler der 
angreifenden Mannschaft an der Line of Scrimmage 
postiert sein.

Strafe: 5 Yards und Wiederholung des Versuchs.

Illegal Shift
Die Offense muss vor dem Snap mindestens  
eine Sekunde in ihrer Formation verharren.  
Ausnahme: Der Man in Motion der Offense.

Strafe: 5 Yards und Wiederholung des Versuchs.

False Start
Unmittelbar vor dem Snap bewegt sich einer der  
Offense-Spieler außer dem Man in Motion. Der Down 
wird (im Gegensatz zu anderen Strafen wie dem  
Offside) direkt abgebrochen.

Strafe: 5 Yards und Wiederholung des Versuchs.

Facemask
Aufgrund der Verletzungsgefahr ist der Griff ins 
Gesichtsgitter und jede andere Helmöffnung verboten.

Strafe: 15 Yards. Das kurze Berühren oder Reingreifen  
ins Gesichtsgitter wird nicht geahndet.

Clipping
Blocken von hinten und unterhalb der Gürtellinie ist nur  
in einem eng umgrenzten Bereich erlaubt (sogenannte  
Clipping-Zone). Blocken unterhalb der Knie von hinten  
ist generell verboten.

Strafe: 15 Yards. 

Chop Block
Ein kombinierter Hoch/Tief-Block durch zwei Spieler.

Strafe: 15 Yards. 

Encroachment
Beim Snap befindet sich ein Spieler in oder jenseits der 
neutralen Zone und/oder berührt einen gegnerischen 
Spieler oder provoziert, dass dieser eine Abwehrhaltung 
einnimmt.

Strafe: 5 Yards und Wiederholung des Versuchs.

Holding
Festhalten eines Spielers, der nicht Ballträger ist.

Strafe: 10 Yards und der Versuch wird wiederholt, 
wenn das Holding durch die Offense geschieht,  
5 Yards und Automatic First Down (neuer erster  
Versuch), wenn das Holding durch die Defense erfolgt.

FOULS UND STRAFEN
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Illegal Motion
In der Offense darf sich beim Snap nur ein Spieler im  
Backfield bewegen, der sogenannte Man in Motion.  
Er darf dies nur parallel zur Line of Scrimmage oder 
von ihr weg tun.

Strafe: 5 Yards und Wiederholung des Versuchs.

Illegal Block
Blocks die nicht von vorne kommen oder mehr als 5 
Yards jenseits der Line of Scrimmage stattfinden, sind 
generell verboten.

Strafe: 15 Yards für beide Seiten. Automatic First 
Down, wenn durch die Defense verursacht.

Late Hit
Wenn der Spielzug erkennbar beendet ist oder ein 
Spieler offensichtlich nicht mehr am Spielgeschehen 
teilnimmt, ist ein Hit nicht mehr erlaubt. 

Strafe: 15 Yards (für Defense wie auch Offense).  
Automatic First Down, wenn durch die Defense verur-
sacht. Ist gegebenenfalls mit einem Platzverweis oder  
einer Sperre verbunden.

Offside
Ein Spieler befindet sich beim Snap in oder jenseits der 
neutralen Zone.

Strafe: 5 Yards und Wiederholung des Versuchs

Pass-Interference
Wenn der Ball in der Luft in fangbarer Nähe ist, darf ein 
Spieler nicht am Fangen gehindert werden. Das betrifft 
keine Zusammenstöße beim Versuch zu fangen.

Strafe: Für Offense Pass Interference: 10 Yards vom 
Previous Spot und der Versuch wird wiederholt.  
Für die Defensive Pass Interference: Automatic First 
Down, gespielt wird vom Ort des Fouls.

 
Termine nach Vereinbarung

DR. MICHAEL KÜHNE
SPORTMEDIZIN

Kutenhauser Str. 191
32425 Minden

Tel.: 0571 – 64 69 60
Fax: 0571 – 64 69 62 9
Mail: info@gpkh.de
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Targeting
A: Zielgerichteter Angriff mit der Helmkrone (oberhalb 
des Facemask). Dieses Foul soll den Verursacher vor 
sich selbst schützen, da hierdurch sehr leicht eine 
Stauchung der Wirbelsäule geschieht.
B: Zielgerichteter Angriff gegen den Hals- oder Kopfbe-
reich eines verteidigungslosen Spielers (z.B. ein Recei-
ver, der sich darauf konzentriert einen Ball zu fangen)

Strafe für A und B: 15 Yards für beide Seiten.  
Automatic First Down, wenn durch die Defense ver-
ursacht. Der Spieler wird automatisch disqualifiziert 
und gesperrt.

Unnecessary Roughness
Jede übertriebene Härte, speziell gezielte Hits nach 
dem Spielzug und inzwischen auch verstärkt auch Hits 
gegen schutzlose Receiver ist verboten.

Strafe: 15 Yards, Automatic First Down bei Strafen 
gegen die Defense. Gegebenenfalls ist die Strafe mit 
einem Platzverweis oder einer Sperre verbunden.

Unsportsmanlike Conduct
Unsportliches Verhalten wie Beleidigen oder Verspotten 
von Gegner oder Referee. In den USA inzwischen auch 
bei bestimmten Arten, einen Touchdown zu feiern. 
In Deutschland ist das Feiern auf eine Minute begrenzt. 
Es darf außerdem nicht beleidigend sein.

Strafe: 15 Yards. Ist gegebenenfalls mit einem Platz-
verweis oder einer Sperre verbunden. Beim Touchdown 
wird die Strafe beim Kickoff durchgeführt.

Running into the Kicker
Da der Kicker nach dem Kick kein Gleichgewicht hat 
und daher auch keine Verteidigungsposition einnehmen 
kann, wird er auch vor unbeabsichtigtem Kontakt  
geschützt.

Strafe: 5 Yards.

Spearing
Illegales Benutzen des Helms, indem sich ein Spieler 
aus vollem Lauf mit geradem Körper und gesenktem 
Kopf, also wie ein Speer („spear“) auf einen Gegenspie-
ler wirft.	

Strafe: 15 Yards (für Defense wie auch Offense). Auto-
matic First Down, wenn durch die Defense verursacht.

Roughing the Passer/Kicker
Quarterback (oder ein anderer offensiver Passer), Hol-
der und Kicker sind besonders verletzungsgefährdet, 
da sie sich auf bestimmte Aufgaben konzentrieren und 
heranstürmende Verteidiger oft nicht wahrnehmen. Sie 
werden daher vor vermeidbarem Kontakt – insbeson-
dere nach dem Pass bzw. Kick – geschützt. Verbotene 
Aktionen sind bei-spielweise tiefe Blocks oder Tackles 
gegen den Kopf- und Nackenbereich.

Strafe: 15 Yards und Automatic First Down.

Versicherungsfachmann (BWV) | Bankkaufmann (IHK)
Repräsentant Barmenia Versicherungs Agentur
Amselstr. 16 | 32479 Hille | Telefon: 05734/666903 | Mobil: 0170/3829014
klaus.sommer@barmenia.de

Klaus SommerKlaus Sommer

EINFACH.MENSCHLICH.

FOULS UND STRAFEN
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m e d i a t e a m

PRINT     FOTO
SOCIAL MEDIA

VIDEOWEB

0571 – 3 85 86 87 
kontakt@indigo-mediateam.de  
www.indigo-mediateam.de

Wir brennen 
für ihre werbung
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Im vergangenen Jahr durften wir gemeinsam den Aufstieg 
in die Oberliga feiern. Dies bedeutet neben großer Euphorie 
gleichzeitig auch eine Erhöhung der Anforderungen, denen die 
Minden Wolves in der Saison 2023 gerecht werden müssen, 
um ihre ambitionierten Ziele zu erreichen. Neben den gestie-
genen spielerischen Herausforderung in der  höheren Spiel-
klasse, stehen im Vergleich zur vergangenen Spielzeit außer-
dem zwei zusätzliche Saisonspiele und ein weiteres Testspiel 
auf dem Plan. Es wird neben dem taktischen Geschick der 
Coaches also ganz besonders auf die physische und psychi-
sche Stärke der Spieler ankommen.

Um eine gute Ausgangsbasis für die Saison zu schaffen, nahm 
das Team, wie bereits im vergangenen Jahr, die Unterstützung 
sowie das Wissen von Physiotherapeut und Athletik-Coach 
Stephan Kowalsky in Anspruch. „Kowes“ Expertise wurde zu-
dem durch das KnowHow von Defensive Lineman Sebastian 
Schneider verstärkt, welcher  ebenfalls über eine Ausbildung 
im Bereich Athletik- und Kraftcoaching verfügt und neben der 
teamorientierten Trainingssteuerung auch einige Spieler im 
Personal Coaching betreut.

Gemeinsam wurden die zu erwartenden Anforderungen ana-
lysiert und ein in mehrere Phasen gegliederter Trainingsplan 
ausgearbeitet, den die Spieler im Verlauf der Saisonvorberei-
tung in den Räumlichkeiten von CrossFit Minden absolvieren 

sollten. Funktionale sowie stabilisierende Einheiten wurden 
kombiniert mit Athletik-, Bewegungs- und Krafttraining.
Angepasst an die jeweilige Phase der Saisonvorbereitung lag 
der Fokus anfänglich auf dem Setzen von Hypertrophie-Rei-
zen, also der Hinzugewinnung von Muskelmasse, später auf 
der Steigerung von Kraft-, Geschwindigkeits- und Ausdauer-
werten.

Die vergangene Saison hatte bewiesen, dass eine gute  
physische Grundlage der Schlüssel für eine konstante Leis-
tung sein kann und das Spielgeschehen maßgeblich beein-
flusst. So waren die Wolves in der vergangenen Saison stets 
in der Lage, dem Spiel in der zweiten Halbzeit noch einmal 
neues Tempo zu verleihen und den Ausgang erfolgreich für 
sich zu entscheiden.

Ein weiter Baustein, um die Leistungsfähigkeit langfristig auf-
recht zu erhalten, besteht in der körperlichen Zähigkeit der 
Spieler, wissen die Athletik-Coaches.

Die Resistenz gegen die am Gameday einwirkenden Kräfte, 
hängt von der im Vorfeld geleisteten Arbeit ab. Zur bestmög-
lichen Verletzungsprävention, wurde neben dem Aufbau von 
schützender und funktionaler Muskulatur, im langfristig an-
gelegten Training ebenfalls großen Wert auf die Stärkung der 
passiven Strukturen, wie Sehen und Gelenke, gelegt.

VORBEREITUNG
SPORTLICHE

Unser Physio: Stephan Kowalsky 
ermöglicht uns das Training bei CrossFit Minden

76



Diese passen sich im Vergleich zur Muskulatur langsamer an 
physische Belastungen an, werden erfahrungsgemäß oft ver-
nachlässigt und bilden aus diesem Grunde Angriffspunkte für 
typische Football-Verletzungen. Deren Risiko galt es bereits in 
der Preseason durch strukturierte Belastungssteuerung und 
Übungsauswahl auf ein Minimum zu reduzieren.

Sollte es trotz aller Vorbereitungen zu Blessuren kommen, 
können sich unsere Spieler voll und ganz darauf verlassen, 
dass sie sich in den besten Händen befinden. 
Als Teil unserer medizinischen Abteilung sorgen unsere  
Physiotherapeuten für eine optimale Regeneration, und dies 
bereits unmittelbar nach Eintritt der Verletzung auf dem Spiel-
feld. „Die besten Spieltage sind dennoch die, an denen wir 
wenig oder am Besten gar nicht eingreifen müssen“, sind 
sich unsere Physiotherapeuten Stefan Kowalsky und Henri  
Detering einig.

Wie sie hoffen auch wir auf eine verletzungsfreie und  
erfolgreiche Saison und freuen uns auch dieses Jahr wieder 
einige bekannte Mitstreiter aus der Mindener Crossfit-Box 
im Weserstadion begrüßen zu dürfen. Denn bereits in der  
Vergangenheit hat sich bewährt: sollte das sportliche Gesche-
hen einmal auf Messers Schneide stehen, so können wir uns 
gewiss sein, dass unsere „CrossFitter“ unser Team zu Höchst-
leistungen anfeuern werden.

ERFAHRE MEHR ÜBER CROSSFIT,  

ÜBER UNSERE BOX IN MINDEN  

UND UNSERE GEMEINSCHAFT.

WERDE EIN TEIL DAVON!

CROSSFIT BOX MINDEN

STEINBREDE 12 · 32423 MINDEN

CONTACT@CROSSFITMINDEN.DE 

WWW.CROSSFITMINDEN.DE

KOMM ZUMPROBE- TRAINING!

WIR SIND STARK,

WIR SIND ATHLETEN,

WIR SIND CROSSFIT MINDEN!
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„WIR ROCKEN 		   
		  DEN KREBS!“

Die DJK Dom Minden ist sozial eingestellt und unterstützt viele 
wichtige Projekte – auch gemeinsam mit ihren American Footballern 

Die Unterstützung eines Missions-Projektes in Brasilien, der 
Kampf gegen den Krebs und seit kurzer Zeit auch die Unter-
stützung von Menschen, die vor den Kriegswirren aus der 
Ukraine geflüchtet sind – die DJK Dom Minden unterstützt 
zahlreiche soziale Projekte, eines auch gemeinsam mit ihren 
American Footballern.

Football is family, so heißt das Motto des American Footballs. 
Der Familie soll es gut gehen. Nach Möglichkeit immer. Ent-
sprechend haben sich DJK und Wolves einer besonderen Auf-
gabe verschrieben. Ihr Partner:  „FLUGKRAFT“. Dabei handelt 
es sich um eine gemeinnützige Gesellschaft, die es sich zur 
Aufgabe gemacht hat, krebskranken Menschen und deren  
Familien in der Sturmzeit unter die Arme zu greifen. 

FLUGKRAFT hilft vor Ort. Das Motto: "Wir reden nicht über 
Krebs - Wir rocken ihn!" verbindet mit allen Krebskämp-
fern. Deshalb rufen auch bekannte Persönlichkeiten den Er-
krankten zu: „Du bist nicht allein!“ Persönlichkeiten wie Udo  
Lindenberg, Otto, Jan Josef Liefers, PUR, Henning Baum,  
The Bosshoss, Oli P., Ulf Kirsten und viele andere, die als  
Botschafter auftreten. 

Betroffene Kinder und ihre Familien werden nicht allein ge-
lassen. Kostenlose Fotoshootings während der  Therapie er-
möglichen positive (Familien-) Momente, die Mut machen 
und bei der Verarbeitung helfen können. Diese starken Bilder 
sind Zeugnisse von Schönheit und Lebenswillen und am Ende 
auch wertvolle Erinnerungen.

Die Brasilienhilfe „Comunidade Vida Nova“ ist seit vielen 
Jahren ein besonderes Anliegen der DJK Dom Minden. Für 
viele Kinder und Jugendliche in Brasilien ist die Zukunft ohne 
jede Hoffnung. Aufgewachsen in riesigen Elendsvierteln der 
Megastädte, ohne liebevolle Bindung in eine intakte Familie, 
ohne Schul- und Berufsausbildung flüchten sie in Drogen und 
Kriminalität und in ein Leben, das in den erbarmungslosen 
Straßen früh endet.

In den von Pater Benedikt ins Leben gerufenen Projekten im 
größten südamerikanischen Land soll Kindern und Jugend-
lichen geholfen werden, Wege in eine bessere Zukunft zu 
finden. Mehrere Maßnahmen wurden auch mit der Unterstüt-
zung der DJK Dom Minden auf den Weg gebracht. In einem 
riesigen Elendsviertel zwischen Recife und Olinda liegt eine 
Tagesstätte, in der täglich verschiedene Angebote für rund 
120 Kinder gemacht werden, die sie auf eine sinnvolle, selbst-
ständige Lebensgestaltung vorbereiten sollen. 

Noch sehr jung ist das Café Kiew. Ein Projekt, das sich an die 
im Krieg geflüchteten Menschen aus der Ukraine richtet, die 
in den Räumlichkeiten im Haus am Dom Unterstützung und 
Kurzweil finden.

Zahlreiche Prominente  
unterstützen das Projekt

Und viele mehr!
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„WIR ROCKEN 		   
		  DEN KREBS!“

Lasst uns alle FLUGKRAFT versprühen …  
    und GEMEINSAM GEGEN KREBS kämpfen!

SOZIALES ENGAGEMENT



WIR SUCHEN  
UNTERSTÜTZER!
… setzen auf Nachwuchsförderung

… bieten vielfältige Werbemöglichkeiten 

… besitzen ein Alleinstellungsmerkmal im Mühlenkreis

… verbinden Menschen, egal ob Gross oder Klein, Dick oder Dünn, Leicht oder Schwer

… bieten bei unseren Heimspielen Unterhaltung für Jung und Alt. Denn Football is family

… haben uns soziales Engagement ganz groß auf unsere Fahnen geschrieben

… bieten das größte Zusammengehörigkeitsgefühl in einer Ballsportart

… unterstützen den Schulsport durch Lehrer-Fortbildungen

… sprechen mit unserer Sportart insbesondere junge Menschen an

… präsentieren uns bei Grossveranstaltungen im gesamten Kreisgebiet

WIR ... 

Alle Produkte online erhältlich auf 
www.firstdown.eu 

bekommt Ihr hier

WOLVES- 

MERCHANDISE
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WAS BIETEN WIR IN DER SAISON?

· Action
· Kampf
· Teamgeist
· Disziplin

· Bierwagen
· Holland Gourmet Service
· Kaffee und Kuchen
· Cocktailwagen
· Fan-Artikel
· Halbzeit-Show

AUF DEM SPIELFELD

IM WESERSTADION

· Erfolg
· Touchdowns
· Offense
· Defense

· Matchplan
· Begeisterung
· Zusammenhalt

· Kinder-Spaß
· Verlosungen
· Bratwurststand
· Bierstände
· VIP-Zelt

愀爀琀挀漀爀攀
䴀愀爀欀琀 ㄀㘀Ⰰ ㌀㈀㐀㈀㌀ 䴀椀渀搀攀渀

眀眀眀⸀愀爀琀挀漀爀攀ⴀ琀愀琀琀漀漀⸀挀漀洀

吀愀琀琀漀漀猀     倀椀攀爀挀椀渀最  䘀愀猀栀椀漀渀
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DANKE
an all unsere Fans, Unterstützer, Helfer und Sponsoren!
Sagt das gesamte Minden Wolves Team.

Freude am SPIEL

ZUM GLÜCK  ZUM GLÜCK  
GIBT‘S DIE GIBT‘S DIE 
SONNE.SONNE.

ZUM GLÜCK  
GIBT‘S DIE 
SONNE.

MERKUR.com

Spielteilnahme erst ab 18 Jahre! Übermäßiges Spiel ist keine Lösung bei persönlichen Problemen! 
Beratung – BZgA (Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung) Tel.: 0800 1372700 (kostenfrei)

• Lübbecke: Tonstraße 9
• Espelkamp: Breslauer Straße 7
• Rahden: Weher Straße 6 

• Bad Oeynhausen: Mindener Straße 36, am Werre-Park,
   und dort auch eine unserer vier MERKUR SPIELBANKEN NRW.

Mehr unter merkur-spielhalle.de und
merkur-spielbanken.de

Für Sie in der Region:

200.A.034_MCN_AZ_Minden_Wolves_A4_2023-02_kab.indd   1200.A.034_MCN_AZ_Minden_Wolves_A4_2023-02_kab.indd   1 23.02.23   15:1523.02.23   15:15
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